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II

13651** ■1 13637

empfiehlt

13617

Carl Finger
11 Mühlgaffe 11 .

J . Lerch , vormals CH . Solcher ,
Kürschner und Kappenmacher . Plat dn Jour ,

Geschäfts - Lokal befindet sich jetzt
' '

^ raben ^ wiw » SO

Frische Sendung
Pommer ’ seher Gänsebrüste und
Gänsekeule , I « russ . Caviar ,
Ia Elb - Caviar , aller Conserven ,

nur feinste Waare ,
Delicatessen - GeschSft

13636 W
"
• Petri , Koch , Michelsberg * 20 .

12 komische Postkarten , nm Ulk zu machen ,

tA Wahrsagekarten , Spiel 50 Pf . ,
Bexir - Portemonnaies 75 Pf . ,
Der Kerker ohne Thür 1 Mark
im Aauberlade « KirchhofSgasse 2 , neben

Langgasse 26 .
' ' 13630

WWWWWMWWWWWWWWWWWWWWWWWMUUML

reines Kornbrod 52
„

Pfenmg - Sparkaffe .

Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen deS am 1 . Januar
1883 in Kraft tretenden Statuts , wonach vom angegebenen
Tage ab keine Verzinsung durch die Pfennig - Sparkasse als
solche mehr stattfindet , ersuchen wir hiermit diejenigen Ein¬
leger , welche Zinsansprüche auf Grund des alten Statuts für
die im laufenden Jahre hei uns eingezahlten und nicht auf
Sparkassenbücher angeleMv Beträgen geltend machen wollen ,
dies bis spätestens Samstag den 27 . Januar 1888

Uendenbraten mit Macaroni 65 Pf » .
DeHcateagen - Geschgft Mlchelsherg 20 .

a ^ uüewllyte meqdjmtere ,
Ä " ^ ° nservationsmittel für Schuhe und sonstiges

« irchgasie 51 .
'

13626

unö öeren Bestand -
'
iit1 £̂

no ® m « teti Idrik bezogen werden .' aoneert -Zithern zu 20 , 27 , 35 Mark und höher , ächt

hÄrnp ^ inn ^ R ^ ' " ® ' ^ ^ g , 35 Pf « , U s . w . Näh .
>« ver Expedltton d . Bl . 13604

„ gern . Brod 54
„

Wiesbsdmer Tsgblsll
Gegrüntzet 1852 .

Wiesbaden , den 21 . November 1882 .
13652 Das Cnratorium der Pfennig - Sparkasse ,

Zeitweise » ' Stickereien
eine grosse Parthie in sehr guter Qualität bei

F . Lehmann , Goldgasse 4 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

% w
- Hemden ^ gx

X nach Maass oder Muster ? X
S I^ '^ I ^ kchentücher mit Ramen - Stickerei , welche X
X ,

ur Weihnachten bestimmt sind , bitte baldigst be - X
X *u Mollen , um tadellose Ausführnng und

I
rechtzeitige Lieferung ermöglichen zu können . g
ar § rf,ic Auswahl in deutsche « und englischen X

Einsätzen , Kragen , Manschetten X
und Taschentüchern . X

Bei Baarzahlvng 5 pCt . Sconto . X

Franz Altstaetter Sehn ,
8

Rohes et Confection .

Geschwister Herborn ^
Rheinstraße 28 , Hinterhaus ,

empfehlen sich den geehrten Damen zur Anfertigung
der einfachsten tote elegantesten Damen - und
Kruder » Garderoben bei reeller und prompter

Bedienung . 186 ! 8

^ ^ ^ " ^ 2WUWW2WGWWtzW ^ WWWPWWWWW > WWWWj8Z

per Pfd . 30 Pf . Ifrlsche Per Pfd . 30 Pf .

Helgoländer Schellfische
.

13642 Franz Blank , Bahnhofstrasse ,
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WM
" Heute "

MW
Mittwoch den 22 . « « d AW

"
morgen

Donnerstag ve « 23 . November , jedesmal

Bormittags 91/ * « ad Nachmittags 2 Uhr beginnend ,
werde « nachverzeichnete Maaren , als :

Lama bester Qualität , uni und gestreift ,

Flanell , Kleiderstoffe in neuen Dessins und

Farben , guter schwarzer Cachemir , schwarzer
englischer Sammet , Kattun für Vorhänge
und Möbelbezüge , Zanella , Futterstoff , Bett¬

zeug in schönen Mustern , Blaudruck rc . ,
im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6
gegen Baarzahlnng öffentlich versteigert .

Die Maare « stad sämmtlich guter Qualität uud
eigne « sich z « Weihnachts - Geschenken .

. WT Ausgebot per Meter und Abgabe i «
jedem Ouautum . MW

Mittler )
254 Auetiouator .

empfiehlt
13605

E . Grether ,
10 drabenitraMe 10 .

Heute Mittwoch !
Die auf gestern Dienstag ausgeschriebene Spezerei -

waare « - Versteigerung findet heute Mittwoch
den 22 . November im Versteigerungssaale Schwal -
dacherstraste 4 » statt und kommen ca . 200 Mund gebrannten
Kaffee , Reis , Erbsen , Bohnen , Linsen , Gerste , 5000 Cigarre « ,
25 Psd . Strickwolle , 100 Flaschen ächten Bordeaux zum Aus¬
gebot . Sämmtliche Maaren werden « m jeden Preis Io8 -
flefäiaaeit .

Ferd . Marx , Auctionator .

Waschbare farbige und weiss¬

seidene Tücher
von 50 Pf an bis za den feinsten , grosse Auswahl in
schottischen und glatten seidenen Lavalll6res und
Escharpes billigst bei
158 F . Lehmann , Goldgasse 4 »

einen verehrten Kunden , sowie Rachvarschaft zeige hiermit
(Zill ergebenst an , daß ich meine Metzgerei in mein neues

Haus , Röderstraste 1 , verlegt habe und bitte das mir ge¬
schenkte Benrauen auch dadin folgen zu laffen .

Wiesbaden , den 21 . November 1882 .

18639 Franz Herber ich , Metzgermeister .

im Durchschnittsgewicht
ilUlUllCllf von über 2 Pfund , find

„
o * •

T fofort ttob bontt wöchent¬
lich einigemal frisch zu habe « bei
13611 Victor Hebewtreit , Sondershausen i . Th ,

Frische Schellfische

Der Klmo - Club .13608

Wir laden hierdurch unsere Mitglieder
und Freunde zur Beerdigung unseres

Keler Bela
freundlichst ein .

MT
* Hohlen .

- ’
3MI

Die Kohleuhaudluug von J . Clowth zu Biebrich
offerirt franco Haus Wiesbaden :

la stückreiche Ofenkohle « . . . ä Mk . 16 . 50
la Stückkohle » ...... ä „ 19 .50
la fette Nußkohle « (gr . Sorte ) . ä „ 19 .50
la Authracit - Nnstkohle « . . ä „ 21 .60
la Scheitholz in bei . Größen . ä „ 28 .50

Bei Abnahme von 10 Fuhren 7Vs0/ » Rabatt .
Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,

Lanaaasse 20 .
___________________ ___ _____________

99

Gesucht V« Sperrfitz Abonnement , etwa ö . dis 6 . Reihe .
Näheres Expedition

________________________________ 13647

„ Fünf große Petroleum - Lampen zur Austen -
Belenchtnug der Erker find billig zu verkaufen bei
Feller & Geck » ( Ecke der Lang - « . Webergaffe ) , 87

Bettfedern und Daunen au Haven NeroftraNe 1 . l .->60 ?

EUeubogengasse 6 werden Rohr » und Strohstühle brMg
gestochten , volirt und revarirt .

__________ _______ __
62

Ein junger Kaufmann , welcher mit den besten Zeugnissen
versehen ist , wünscht während seiner freien Zeit die Führung
von Geschäftsbüchern zu übernehmen . Offerten unter E . H . 40
an die Expedition d . Bl . erbeten .

________________________
13179

Er -, kleines Kind wild in gute Pstege gefacht . Rah .
Bleichstraste 13 im 4 . Stock links . 13600

per Fuhre van
20 Sttn . über
über d . Stadt¬
waage und bei
Baarzahlung

60 Pf . per 20
Ctr . Rabatt

» in sehr rentables Haus in der AdotphSaUee prelswürotg
zu verkaufen . J . Imand , Weilstraste 2 . 37

Geschäfts - Berkans .
Ein in bester Lage flottg 40 °/» bring . Geschäft , verbunden mit

Tabak - und Cigarreuhandel , ist für 1500 Mk . zu
verkaufen . Dasselbe paßt hauptsächlich für eine alleinst -
Dame ; dieselbe kann im selben Hause Wohnung , sowie auch
Anschluß in der Familie haben . Antritt sofort , Miethe sehr
billig . Off . unter P . L . 2 an die Sxped . d . Bl . erbeten . 13650

c2 ^ eitV '
LCH , cje | iiH ol eiv ctc

mit Photograph,e .

. r Abzugeben gegen Belohnung
tu der Expeditton d . BI . 13653

Verloren am Montag auf dem Weg zum oder im Theater
ein schwarzes Vledaillon mit Perle . Abzugeben gegen
gute Belohnung Sch tzenhofstraße - 14 , 3 . Steck . 13654

© cf « « 5cn ein Portemonnaie mit Inhalt . Abzuholen
Adelhaidstraße 43 , Hinterhaus , 2 Trepp n hoch . 13610

Die Dame , welche am Donnerstag Abend in der Langgaffe
e, « e gra « e und schwarze Straustfeder aufgehoben hat ,
wird gebeten , dieselbe Wörthstraße 20 , 2 Tr . , abzugeben . 13645

Ein schwarzer Brackhund zugelaufen . Abzuholen gegen .

Jnseratgebühr und Futtergeld bei I
Christian Diefenbach in Wambach . 13627

'
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Erich

Rabatt.

13598

iuei

>re voll
n . übet
Stabt »
mb bei

uffen
rung
I . 40
3179

Wal ).
3600

irDia
37

August Müller , Schneider .
Elise Müller , geb . Christ

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden « nd Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unser innigstgeliebier , 61/ * Jahre alter
Sohn , August , nach kurzem , schwerem Kampfe am
Sonntag Morgen um 3 Uhr sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittags
4 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Die trauernden Eltern :

hie .

uvg
3653
ater

ege «
1654
ölen
610

jaffe
hat ,
645

Anzeige .
Das BegrSbniss des

Herrn Kelet *

findet nächsten Donnerstag den 23 . November
Nachmittags 8 Uhr vom Leichenhause aus
statt , wozu ich alle Freunde , Bekannte und Verehrer
des unvergesslichen Künstlers im Namen der Anver¬
wandten hierdurch höflichst einlade .

Wiesbaden , den 21 . November 1882 .
13503 Heinrich Heubel .

Danksagung .

Allen , welche uns während der Krank¬
heit und bei dem Ableben unseres einzigen ,

unvergeßlichen Kindes so herzliche Theil -

nahme bewiesen haben , sprechen wir hier¬
mit unseren aufrichtigen Dank aus .

Wiesbaden , den 21 . November 1882 .

mit

. r «

iinftJ
auch
sehr

1650

Louisenftraße 2i im Nebenbau drei Zimmer nebst Ruhohfir

füßTÖ I
2l b ^ h Kost und Logis Grabenstraße 20 , Frontsp . 1302213670 1 (Sertfetatfl ta btt 1 . Setioae . )

Todes - Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß

es dem Allmächtigen gefallen , unsere liebe Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter ,

Frau Wittwe Abraham Baum
,

zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittags
31/ * Uhr vom Sterbehause , Kirchgasse 16 , aus statt .
13624 Die trauernden Hinterbliebenen .

Dr . W . Cuntz und Frau
,

13633 Bertha , geb . Greist .

Eine Wohnung von zwei Zimmern nebst Zubehör von einer
kinderlosen Familie sofort zu miethen gesucht . Gef . Offerten
sub 8 . 80 an die Expedition d . Bl . erbeten . 13628

Angebote ;

kel ,
99

leihe .
3647

sten >

bei

I. 87

Personen , die sich audieten r
Eine gut empfohlene Frau sucht Monatstelle . Näheres zu

erfragen Platterstraße la . 13648

PiftAr ’
s Plaeirnngs - Burea « , Webergaffe 15 ,±LLLLvzL ö empfiehlt : 1 zuverlässige , ältere Kinderfrau ,

1 lunges , norddeutsches Fräulein aus besserer Familie als
Gesellschafterin oder Erzieherin (Salair Nebensache ) , eine
Schwerzer , sowie mehrere deutsche Bonnen , 1 Kammerjungfer ,
feinere Stubenmädchen , 1 Küchen - Haushälterin , 1 Kaffeeköchin ,
gesetztes Mädchen als allein , einfache Haus - , Küchen - und
Kindermädchen . 13646

Ein junges , gewandtes Mädchen sucht Stelle , am liebsten in
dem Rbeingau . N . Michelsberg 30 , Hof , 1 Tr . rechts . 13631

Stelle « suche « : Eine perfekte Herrschafts - Köchin mit
guten Zeugnissen , sowie ein Mädchen mit 2jährigen Zeugnissen
als Mädchen allein . Näh . Schwalbacherstraße 55 , Part . 13638

Eine gute Köchin mit 2 - u . 6jähr . Zeugn -, sowie ein Mädchen
mit 2 - und 4jähr . Zeugn . , im Kochen und allen Hausarbeiten
erfahren , suchen Stellen . Näh . Metzgergasse 21 , 2 St . 13641

.
Ein gesetztes Fräulein , welches perfect französisch und eng -

lisch spricht , sucht Stelle als Gesellschafterin oder Kinderfrau ,
würde auch bei einer einzelnen Dame Stellung annehmen . Näh .
durch Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 , Part . 13649

Hotel . Zimmermädchen und Mädchen zum Fremden - Bedienen
in Pensionen empf . Ritter ’s Bureau , Webergasse 15 . 13646

Eine sehr reinliche , perfecte Köchin , Anfangs 30r , mit
besten Attesten , sucht baldigst Stelle durch Frau Probator
Ebert Wwe . , Hochstätte 4 , Parterre . 13649

Personen , die gesucht werde « ;

Jemand zum « rödchentragen gesucht Saalg . 14 . isoas
Eine dentsche Bonne wird zum sofortigen Eintritt zu

einer Herrschaft , die tn ' S Ausland geht , für zwei Knaben von
drei und vier Jahren gesucht . Nur solche mit den besten Zeug¬
nissen können berücksichtigt werden Zu erfragen täglich von
10 — 12 und 4 — 6 Uhr bei Frau von Ploetz , Sonnenberger¬
straße , „ Billa Anna "

. 13622
Gesucht Mädchen gesetzten Alters für Hausarbeit durch

Er . Schug , Webergasse 45 . 13640

Gesucht
auf sog ' eich nach auswärts ein Mädchen , welches die Küche
gründlich versteht und Hausarbeit übernimmt . Persönliche
Meldungen zwischen 10 und 12 Uhr Vormittags Frank -
fukterstrahe 19 . 13644

Gesucht : 1 gew . Haushälterin , mehrere solide Kellnerinnen ,
Alleinmädchen , 1 eins Mädchen und 1 Krankenwärter ; stellen¬
suchendes Personal erh . gute Stellen und zahlt nur 1 Mk . vom
Miethgelde d Linder ’s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 13634

( Fortsetzung in der 1 Beilage .)

, .
Elne empfiehlt sich den geehrten Herr .

>aeN L ^ en MM Anikrsigeri der einfachsten sowohl wie der elegantesten9
*

K ' ^ d ^ ' ToUette « in und außer dem Hause .

027 I M Ellenbogengasse 8 , 1 . St
-----------------

-----

« achtauben abzugeben Wilheimstraße 22 , Hof .

er



Seite 4 Wiesbadener Tagblatt . No . » 74

, ,
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , dass ich , um den vielfach ausgesprochenen Wünschen meiner

verehrten Kunden nachzukommen , für die von mir seit einer langen Reihe von Jahren vertretene Fabrik

Lissauer freres A * C,e - Lyon , 27 Rue Royale ,
H . Litauer , Berlin , Koni gl . Hoflieferant , am hiesigen Platze ein Comptoir eröffnet habe .

• ,
Mme Muster - Collection , welche nach wie vor zur Bequemlichkeit den geehrten Herrschaften gern zur Ansicht

m deren Behausung gesandt wird , enthält für die Saison das Neueste in

litjtmer Seidenwaaren und Sammeten ,
Wollenen - Phantasie - , sowie Möbelstoffen , in reichhaltigster Auswahl zu billigsten Fabrikpreisen und
bitte ich , mich recht bald mit geschätzten Aufträgen zu beehren .

Comptoir und Muster - Lager : Mit vorzüglichster Hochachtung
17 Taunusstrasse , I . Etage . C . A . Otto . 12812

Wiesbadener Rhein - & Taunus - (M .
att ) Heute Mittwoch Abends 8 ' / - Uhr

itn Clublocal „ Hotel Schützenhof “ :

Außerordentl . Generalversammlung .

Tagesordnung : a . Thurmbau - Projecl .
z b . Sonstige BereinSangelegenheiten .

Ibl
__________________________

Der Vorstand .

Verein für nassauische Alterthumskunde
und Geschichtsforschung . 129

General - Versammlung den 25 . November Abends
6 Uhr im Museumssasle . Näheres besagt die EinladungS karte .

Wiesbadener Gartenbau - Verein .
Unser diesjähriges Stiftungsfest findet am 25 . November

Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer “ statt , bestehend
aus einer Abend - Unterhaltung mit reickhaltigem Programme
und darauffolgendem Balle . Hervorragende Kräfte , gesangliche
wie musikalische , haben sich bereit erklärt , unser Fest verherr «
lichen zu helfen .

Bei unseren Mitgliedern wird eine Liste behufs Einzeichnung
circuliren ; sollte jedoch aus Versehen Einzelnen die Liste nicht
zugehen , so sind Karten ä 1 Mark bei den Herren Gebr .
Becker , Kranzplatz , Herrn Dambmann , Bahnhofstraße ,
Herrn Manker , Bahnhofstraße , und Abends an d -r Casse
zu faden . Damen frei .

Wir laden unsere geehrten Mitglieder wie auch Richtmit -
glieder , Freunde und Gönner zu recht zahlreichem Besuche ein .

121
__________

Die Commission .

Die Porzcllan - FuUril - Nicderlage
von

Wilhelm Hopp
große Burgstraste 11 ,

offerirt zu festen EngroS - Fabrikpreisen ächte , durch¬
sichtige , dauerhafte Porzellane in weiß oder be¬
liebig gerändert und decorirt .

Zweite Sortirung 25 pCt . billiger .
NB . Dicke Teller , ächteS Porzellan , für Hotels und

Restaurationen , per Dhd . Mk . 3 . 60 . — Lager in
Kristall und GlaS . 8557

F . Lehmann , Goldgasse 4 .158

Flchus
in Stoff und Spitzen , Chenlllen - Fichus , Vorsteck¬
schleifen , das Neueste , bei

Der Ausverkauf
verbunden mit der Handarbeits - Ausstellung , findet seit
Dienstag den 21 . November im Cirrhause , Eingang von der
Gartenseite , statt und bittet um zahlreichen Zuspruch
243

________________________
Der Vorstand .

Gestrickte wollene Strümpfe ,
Socken , Beinlängen und Gamaschen in neuer
Zusendung . Alle Maschinen - Strickereien werden
prompt und billigst besorgt bei
158 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Reichhaltigste Auswahf ^ ^ ,

7 in i

Winter - Umhängen
und

Rotonden .

k Gebr . Reifenberg , A
21 Langgasse 21 .

Vorhang - Tüll
, Vorhang - Spitzen ,

Vorhanghalter , Rouleaux - Kordel , Rouleaux -

Fransen , Teppich - Fransen und Teppichbänder
billigst bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 158

I LcWAuthck M „ II . Ebbecke
, j

Kirchgasse 14 , gegenüber dem Neuen Nonnenhof . I
Reichste Auswahl . Alle neuen hervorragenden Er - I

I schein ungen werden sofort ausgenommen . Der neueste 1
| Nachtrag des Katalogs ist soeben erschienen . 10950,1

$ 1,6 Raffinade
la Würfel . per Psd . 47 Pf . , I gemahlen . per Pfd . 43 Pf .
Farin . . . „ „ 37 „ I bo . staubfrei „ „ 45 ,

Eduard Böhm ,
13197

______ _______________
24 Kirchaaffe 21 .

Türkische Tabake & Cigaretten
empfiehlt in größter Auswahl
13635 J . C . Roth , Langgasse 31 .
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13582

30000

im Preise von 12 — 50 MarkO
► ,
O

o

Grösstes Lager ^
Y in

Winter - Paletots
( ganz und halb anschliessend )

. ausserordentlich billig . i

L Gebt . Reifenberg *
,

J
21 Langgasse 21 .

00000000000000000

1OO |
8 elegante DamenMorgeukloidor |

Ä
O

o
*
O

V
o

*
o

Leinene Herrenkragen & Manschetten ,
Shlipse und Cravatten . seidene Tücher und
vaenenez , das Neueste , bei
158 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Ausverkauf sämmtlichen Waarenlagers
bestehend in

Kleider - nnd Besatzstoffen
,

Mänteln
,

Costnmes etc . ,

Bei den zurück gesetzten Stoffen befinden sich
eine große Anzahl

Seidensammt - Resten
für Taillen .

U Wolf
, „

Zur Krone “

.

169

♦ I nterna Preis ! ! ♦

r Damenhemden :
0 eigenes Fabrikat 0
• aus bestem Madapolam u . mit Schweizer Stickerei ▼

♦ das V2 Dutzend ▲

♦ 17 Mk . und SO Hk . ♦

t Julius Heymann, :
Y Hemden - Fabrik ,

d

I ono ^ oaan Q €> A -11 __ LL _____

Brautkränze und Schleier
,

das Neueste , empfiehlt F . Lehmann , Goldgasse 4 , 158

Em ganz wenig gebrauchtes , rundes Salon - Sopha mit
gutem Fantasiestoff steht billig zu verk . Webergasse 42 . 13632

wegen Bauveränderung und Vergrösserung meiner Geschäfts - Localitäten .

2 Webergasse ,
J . Bacharach

, „ Hötei
Hof - Lieferant .

1Wtnterinäntel zu und unter dem Einkaufspreis .

neu eingetroffen .

 oa
Gebr . Rosenthal , a

O
1 89 Langgasse 89 . *

• 0000000000000000000
Jagdwesten für Herren und Knaben ,

pamonwesten , neueste Fa $ons und Farben ,empnemt billigt

Georg Hofmann , 94 Langgasse 94 »
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Königliche W Schauspiele .

Mittwoch , 22 . Novbr . 218 . Vorstellung . 27 . Borst , im Abonnement .
Zum Erstenmale wiederholt :

Das Haus der Wahrheit .
Poste in 4 Akten von Rudolf Kneife !.

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Grete , Köchin

. . . . . jerr Holland .

. . . . . I « : : : : : | ÄT *

Ort der Handlung : Im 1 ., 2 . und 4 . Akt Rumpler '! Landgut ,im 3 . Akt die Ruine Schlangenburg .

Herr Köchh .
Frau Ratzmann .
Frl . Hell .
Frl . Butze .
Herr Grobecker .
Frl . Mdmann .
Frl . Ltzski .
Herr Beck .
Herr Reubke .
Herr Neumann .
Herr Betzge .

Personen :
Theophil Rumpler , Gutsbesitzer . . . ,
Katharina , dessen Frau

lobantta
*'

} ® eiber Sinbet
.

' ' '

Mondschein , Professor a . D
Frau Mondschein , dessen Gattin . .
Eddi , Beider Tochter
Theodor Starneck
Dr . Eduard Schütze , Rechtsanwalt . .
Julius Brandau
Pappelbaum L , | . . . .
Pappelbaum II ., /

Brüder

Christian , Dimer

Bebardeur - Taoz , arrangirt von A . Balbo ,
ausgeführt von B . v . Kornatzkt und dem Ballet -Personale .

Anfang « V», Ende 0 Uhr .

Donnerstag , 23 . November : Der fliegende Holländer .

Tages - Kale » der .
Beute Mittwoch de« 22 November .

Gewerbliche rachschuie . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von
2 - 6 Uhr : Unterricht .

Vl »chm -§ eichnmschule . Nachmittags von 2 - 6 Uhr : Unterricht .
Lahre,fest des evangelischen Vereinshauses Platterstraße la , Abends 6 Uhr .
herein der Künstler und Kunstfreunde . Abends 7 Uhr : Zweite Haupt¬

versammlung im Saale des „Hoiel Victoria "
.

« rwerbliche - dendschulr . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Miesbadener Khein - und Baunus « lub . Abends 8lh Uhr : Außerordentliche

Generalversammlung im Clublokale ( . Hotel Schützenhof ") .
Kaufmännischer Verein . AbmdS 8V - Uhr : Versammlung tat Vereinslokale .Suru -Uerein . Abends von 81/ «— 10 Uhr : Vorturnerschule .

( Schluß .)

Uus dem Kunstleben unserer Stadt .

1 Wiesbaden , den 21 . November .
lieber den Componisten der Oper . Kleopotra " selbst müssen wir nicht

erst em Expose geben ; derselbe ist hterorts als solcher und mehr noch als
Director der Musikschule bekannt genug . Er ist ein Musiker von bedeutendem
Können und ein Mann von energischem Wollen . Wenn wir seine erste
Oper . Die Nebenbuhler " hier mstberühren , so ist es , um die Wahrnehmung
eines intensiveren Schaffens auf großartiger angelegtem Untergründe »u
constatiren , aber auch um den Umstand in Betracht zu ziehen , daß bei dem
undramatischcn und wenig logischen Libretto der . Nebenbuhler " neben dem
gänzlichen Mangel von großen , kräftig gezeichneten Characteren eine leb¬
haftere Phantasie seitens des Componisten eingesetzt werden mußte , um
anziehend musikalisch zu gestalten , als bei einem Vorwurf , der sich historisch¬
dramatisch abhebt und dessen einzelne Persönlichkeiten schon durch Shakespeare
io glanzvolle Umrffse und vertiefte Zeichnung erfahren haben . Und in der
Thal vermissen wir hier die schwungvollen , erfrischenden musikalischen
Etnzelgebilde , die dort den Eindruck beleben halfen . Statt dessen fühlt sich
hier das Streben nach dramatischer Wahrheit heraus und zwar vielfach im
Wagner scheu Sinne . Ob dieses Anlehnen nun der Oper zum Vortheile
gereicht , bleibt eine Frage . Wir gestehen es , wir vermissen in der Oper ,wie sie nun einmal der Individualität des Componisten gemäß beschaffen ist ,
«?ehjeOiS?hMwe Ar Arie und der kleineren und größeren Ensembles . Es
ist das universale Genie eines Mozart , welches eine reizvolle Melodie in
ber Ane ftch zu einem anmutzenden charactcristischen Gebilde ausspinnen ,

Ensembles sich zu einem compacten , begeisternden

4 « SS ® » !
b “ 8 vete Abbrechen der musikalischen Ge -

beunruhigend , unbefriedigend
erscheint ; das gibt einen fortwährenden Anreiz und doch keinen eigentlichen

Genuß . Wo indeß der Componist einmal aus diesem unruhigen , kurzwogigen
Fahrwasser herauStritt , wie in der wirklich schönen Aiie des . AntoniuS " :

»
b>ohl , da wird seine Musik wirkungsvoll und anziehend zugleiL

a , V .ef ^ Ä ^ k.
" b2erundete Form edles Material gießm ;

? *D*
m «

r ? ic8tau6 einheitlich thun . Weniger will uns z. B . daneben da ,bee . Elsa und . Ortrud nachgcblldete Duett anmuthen , eben weil e8 als
Nachbildung gar zu offen in die Scene fällt . Was nun den Gesammt -
b/siauf der Oper betrifft , so ist der erste Akt vielversprechend ; es expouirt
sich hier em reiches dramatisches Leben , allein von hier ab haben wir trotzan und für sich guter Musik die farbenreiche Entwickelung , das sich fort .
r £ $ ren

»u Ausbilder , musikalischer Charactere , die in geschlosseneren Formen
sich auspragende musikalische Dialectik , die Macht gewaltiger Chöre ver -
mlßt , wie solches sich dem großen historischen Stoffe gegenüber hätte

£a
"
£n ' ® Ie bc » e8t sich auf gleichem Niveau in

gleichem Colonie weiter , das Gewand , welches um die heroischen Gestalten
geworfen ist , ist dünn und ohne die Plastik der Figuren hervortreteu zulassen , ^ m Schlußakt potenzirt sich musikalisch nochmals das Gebilde , deckt
aber dadurch nicht Das , was sich in dem Zwischenliegenden vermissen läßt .

Aeußerlrch kommt der Oper der Glanz des scenischm Apparates sehr zustatten , der auch seitens der Regie mrt vielem Geschmack bewältigt worden .Um die Ausführung der Oper hat sich das ganze Opernpersonal wie
das Orchester verdient gemacht , namentlich in Betreff der Ueberwältigung
der überall vorherrschenden Schwierigkeiten . In erster Linie ist zu nennen
der Repräsentant des „ Antonius "

, Herr Blum , mit dem an Gestalt
und Stimme nicht leicht eta Zweiter gerade in dieser Rolle rivaltsirenkann . Ebenso bemeisterten Fräulein Baumgartner ( . Kleopatra " ) und
Fr ° u Reb cek ( Octavia ") ihren Part vortrefflich . tz

"
err Zobe ? löste

mit Gluck seine besonders schwierige Aufgabe als „ Haro "
, eine Partie ,

welcher der Componfft eine wenig dankbare Ausstattung verlieh . Warum
man übrigens die Rolle des Haro " nicht dem lyrischen Tenor Herrn
Sd ) mibt unddesten Partie ( „ Caar " ) Herrn Zobel übertragen , ist uns
nicht recht verständlich . Das Ballet hat hier wie immer in dm geschmack -
^ st °" ^ ^ ° ng °mmts des Fräulein Balbo wie in dm Einzelleistungen
seme Vortrefflichkelt bewchrt .

r  Componist dirigirte sein Werk , das sehr sorgfälttg einstudirt war ,
selbst , und zwar mit großer Ruhe , Sicherheit und Umsicht . Die Aufnahme
desselben seitens des Publikums war , wie es schon durch die persönliche
und musikalische Stellung des Componisten in der hiesigen Gesellschaft
erwartet werden mußte , eine recht freundliche .

Locales nnd Provinzielles .
* ( Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin Louise von

Preußen ) , Tochter Sr . Köntgl . Hoheit des Prinzen Carl von Prmßm .
trifft , gutem Vernehmen nach , im Laufe dieser Woche hier ein und nimmt
für längere Dauer Wohnung int „Hotel Belle -vue "

.
V ( Gemcinderaths - Sitzung vom 20 . November . — Schluß .)

In der Sitzung des GemeiudeialhS vom 16 . d . Mts . ist n . A . eine Rech¬
nung über zur Neutapezirung der Director - und Pedellm -Dienstwohnung
in der höheren Tochtertchule behufs Genehmigung der Zahlungsanweisung
auf die Stadtkasse zur Vorlage gekommen . Wenn diese Rechnung für dieSmm
nicht beanstandet worden ist , so hat der Gemeinderath doch mit Rückficht
darauf , daß die Unterhaltung der Dienstwohnungen zu den inauiltnischm
Schuldigkeiten der Wohnungsinhaber gehört , beschlossen , daß derartige
Instandsetzungen von Dienstwohnungen künftig ohne vorherige Geneh¬
migung für Rechnung der Stadtkaffe nicht bewirkt werden dürfm .
Entsprechend dem Anträge der Baucommission beschließt der Ge °
meinderath aus Anlaß dieses Spezialfalles heute , um ferneren
Irrungen bezüglich der Verpflichtung zur Instandhaltung der städtischen
Wohnungen vorzubeugm , die sämmtlichm Inhaber städtischer Woh¬
nungen darauf aufmerksam zu machen , daß die sogenannte inqutlintsche
Schuldigkeit bezüglich der Unterhaltung der Wohnungen und sonstigen von
ihnen benutzten städtischen Localen ihnen allein zufallen und daß nach §. 6
der Ministertal -Berordnung vom 2 . October 1858 zu den inguilinischen
Schuldigkeiten gehören : 1) Einsetzen neuer Scheiben für zerbrochene , 2 ) die
zum gewöhnlichen Gebrauch erforderlichen kleinen Reparaturen an Fenster « ,
Läden , Thüren , deren Beschläge , Banden , Kloben . Riegeln und Schlössern ,
an Fußböden und Lambries ; 3 ) die Anschaffung neuer Schlüssel an Stelle
verlorener oder zerbrochener , 4) das gewöhnliche Reinigen , Umsetzen und
Schmieren der Oefen , 5 ) die zum gewöhnlichen Gebrauch nöthigen Keinen
Reparaturen an Krippen , Raufen , Stallungen , Gartenthürcn , Zäunen ,
Spalieren und Bäumen : 6) die Herstellung aller durch Nachlässigkett unter¬
lassenes Schließen der Fenster , Läden , Thürm und Thore , betznders bei
stürmischer Witterung , durch muthwilligen oder excesstveu Gebrauch ver¬
ursachten Beschädigungen sowohl wie die als Folge unterbliebener Her¬
stellung entstandenen großen Schäden überhaupt rc . — Beschlossen wirb ,
wegen Baufälligkeit das Hintergebäude des Berger ' jchen Hauses , eben «
owohl wie die Scheunegebäulichkeiten auf dem Rathhausgrundstücke sofort

zum Abbruch zu verkaufen . Die Insassen des Hintergebäudes werden zur
alsbaldigen Räumung desselben veranlaßt werden . — Herr Dr . Schirm
bringt endlich noch das Projekt der Erbauung einer Markthalle für die
Gemüsehändler in Erinnerung ; er hält eine derartige einfache , mit von
Säulen getragenem Dach versehene Halle für ebenso den Käufern wie den
Verkäufern erwünscht . Er meint , man solle nicht warten , bi » die übrigen
projectirten Bauten vollendet seien , sondern recht bald an ’» Werk gehen .
Vielleicht ließe sich eta erträgliches Provisorium durch Ueberdeckung de»



No . Ä74 Äxp - rition : Laitggaffe No . 97 . (Bett # 7
— Am 2 . Juli e, hat ein Maurer aus Sonnenberg einen Förster in einer Wirth -
schaft dortselbst verlaumderisch beleidigt , indem er wider besseres Wissen Tbat -
sachen behauptete , welche angethan erscheinen , ihn in der öffentlichen Mei -

Ärw .
1 * Stage © efötifliüB wurden dafür über ihn verhängtund dem Beleidigten das Recht gegeben , innerhalb 4 Wochen nach be¬

schrittener Rechtskraft den Tenor des Urtheils einmal auf Kosten des
Verurtheüten in einem der hier erscheinenden Blätter , nach Wahl , bekannt
zu machen . — Em 18 Jahre alter Schneidergeselle , zu Sondershausen geboren
gegenwärtig m St . Goarshausen wohnend , arbeitete im August d . I . einigeZeit lang in der Kaserne zu Biebrich . Am 21 . August sprach er in der Cantine
^e» . geistigen Getränken etwas stark zu und beleidigte den wachestchendenFüsilier , als dieser ihm den Eintritt später verweigerte , wörtlich . Dm Burschentrafen unter Annahme mildernder Umstände 10 Mk . Geldstrafe ev . 8 Tage Be -
fangniß — Als am ö . August cm hiesiger Schutzmann Miene machte , eine

FF11 bem ^ Itn " " es früheren Kutschers , jetzigen Müllers in
Weitzktrchen , wegzuarretiren , wollte dieser das nicht zuaeben und beleateden Beamten mit Schimpfwörtern 20 Mk . Geldstrafe ev 2 Tage Gefängnißtreffen den Burschen dafür . - Ein junger Schneidergeselle standwährend

JBfeä &Dfe» ober de » alten Controlhofes schaffen . Nachdem Herr Käß berg er
di - Verstch -rung abgegeben , daß die Absicht bestände , nach Freiwerden des
ViehhofeS diesen in eine Gemüsehalle umzuwandeln , und nachdem der Herr
Vorsitzende erklärt , daß Im Herbste nächsten Jahres der neue Viehhof in
^ bwuch genommen werde , wird der Gegenstand verlassen . - H erauf
geheime Sitzung . v * '

" Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzungvom 21 . November .) Vier Herren , deren einer in Schierstein , zweiin Haardt bei Siegen wohnhaft sind angeklagt , als Mitglieder des Vor -
standes resü Verwaltungsratbcs der zu Schierstein bestehenden Cementfabrik -
Actien - Gesellschaft sich vergangen zu haben , indem sie verschuldet , daß die
HM “ "Ä “ 1

»
3 * Verwaltungsrath blieb . Der Ge¬

richtshof sprach die Verwaltungsraths -Mitglieder frei , da sie weder auf
Generalversammlung erschienen , noch auch darüber be -

nachrichtigt worden waren , daß ihre Bestellung auf Jahresfrist erfolgt sei,verurthetlte dm Dircctor dagegen unter Annahme von mildernden Um¬
ständen zu b Mk . Geldstrafe event . 1 Tag Gefängniß . — sttnet in Erfurt

standen seit August 1881 bei Schreinermeister M . hier -
■svWä I Sä äs ? ;® «=

.
ransäjrasn :

sm Isä ^ S

Gesellen entfernt werden Nachdem sie draußen e n Lozerariss -nbatten Tage Geangniß erachtete der Gerichtshof für
rückten sie. mit demselben bewaffnet , auf das Local zu iL b « anacnfS bU Ä fi wurde einem
lichm Absicht , gewaltsam sich Einaana w Snom w « I Badewirth gemeldet , daß sem krankes Söhnchen von einem hiesigen

Sw *
33 Jahre alter Kutscher von Ems hatte am 17 . Juli d . I . eine Gesellschaft I - Weaen Entrne .ch?« « 32S ?* ff 4 S bI1

.ci?li? nlbVU8nt6 zuerkannt .
»um Sangcrfeste uach Fachbach gefahren . Morgens gegen 4 Uhr wurde I des m

“ et"
crn OuantstätHolz zum Nachtheil

n auf dem Festplatze in einen Streit verwickel ^ undbei Mer G - leglnhett »W- . Taglöhner von hier in je
5ater den Landmann Jacob Hehner durch einen Schlag mit seiner Flasche I SEa^ e Im setn.em Mädchen aus der
nicht ganz unerheblich verletzt . Wegen vorsätzlicher Körververlebuna unter I 7 rf nFrfr>w ?n

” a 117 häugendenKleides einen Geldbetrag hon

WZNMMZWSWZW
ä gese^buchs ( Unterschlagung ) verfielen sie beide in eine Gefängnißstraft von

ffÄfeÄ JsfSJÄ ^ ÄS » ÄtiKMÄ ! SUSas
in Kirchheimbolanden wohnend , hat sich in der Nacht vom 4

$ ’
aum b

^
Mat I ™ad,trinc.

® l7a ?run8cn al8 vothwendig oder wenigsten « als

während er nicht erschienen war und daher seine volireilicke Vorsübruna I n ? .FIbetL «. 3msenderechnung erschwerte den ganzen GcschäftS -
angeordnet werden mußte . Eine GefänanißstrÄe von 1 Wocke verbänot ? I wArend andererseits der Vortheil für die Sparer
der Gerichtshof über ihn DkrHe7rS -aöt7anwalt °benNhl wkd E F.

61 bei be£ Pfennig - Sparcass - selbst stehenden
Angeklagte erklärten , sich bet diesmr Urtheil berubiaen zu wollen - Wea -n I Ä . Än1 unbedeutmd ist . Spart z. B . Jemand an ö Mk ." m 2 . Juni Morgens verübter Entwenduna tnmS (itdjmftfimmA. n I bei dessen Erreichung statutenmäßig die Abrechnung der Pfennig ,
-' nem Privatwalde ist einTaglöbnerausöblbalten vorn I Scaffe mil dem Sparer stattfinden soll ) 5 Monate , inbem er monatlich
»u Königstein zu 3 Mk Geldstrafe ev iWÄTrJ I l Mark zurücklegt , so hat er , da , wie bei allen Sparcaffen der Monat

Werthes mit 60 Pf verurthetlt worden S ^ uc Berusuna
^
oeZ I Fer ? unb Rückzahlung abgezogen und Bruchtheile von Pfennigen nicht

Grkenntniß hat heute keinen anderen Erfola
'

als sleftat LnÄ . ffÄ8 I S.
er

«.flület *” Hbcn ' nur Anspruch auf 2 Pfennige Zinsen . Die meisten be°
T Das König ! Schöffenaericht bnhirr 1® *" ' I ^ rhenden Pfennig -Sparcassen kennen denn auch kerne Zinsenbcrechuung und« u - Lbung de - ßauBeibrä Z , toCflten ei” in diesen Dingen erfahrener Mann erklärte neulich auf dem Ava

"
.

° bn -
,

d'« w cass -ntag in Darmstadt ausdrücklich , die Zinsen seien e, nicht , die zur8 Mk . 1 $ entrichten zu W Mk . Geldstrafe ev . für ; e I Benutzung der Pfenntg -Sparcafse einlüden , sondern nur die dadurch ae .
Verkündigung d « Urtheils der Metten V’rä ),e I F.Dtcne Möglichkeit , auch die kleinsten Beträge anzulegen und zwar zu jedn
_ v ( ® «bbffenaerttbt SiTunn nSen ' 3 =it und auf di - bequemst - Weise . Bisher hat di - Pfenntg -Sparkaff7
Herr Revisor S aner

^
von bi . F eF. FF oLtL ° bm £ er ' ) söffen : I wenn man die statutenmäßig den Einlegern zustehenden Zinsen in Reck -

'

Biebrich . - Ej ^ weaen bUntaf* LZn «
“ aT8 b ° n I nung zieht , einen nicht unbeträchtlichen Zuschuß erfordert ; Re sich

"
ei deram 3 . August von ^ rnnffiirt nnaa ?.F,

" 8 vorbestrafter Kellner hat I neuen Einrichtung voraussichtlich ergebenden Ueberschüffe sollen im 'stnteres ^
b- t di - s-rGelea ^ Ii . in . » . ,^ - ' nmAbstecher nachhier gemacht und der bedürftigen , regelmäßigen Sparer verwindet werdenuudwoF
gehörigen HundSonmrfwnia ^ R1™ eiÄ der Sonnenbergerstraße I geht die Absicht zunächst dahin , diesen die Auslagen für das erste
Er Verfiel dafür Werth sich widerrechtlich angeeignet . I kassenbuch zurückzuerstatten . Den kleinen Sparern soll in Zukunft d7«
war augenscheinlich h£r s>̂ in6 uF « ttale J?01t *7 .

Tagen . — Geschäftsneid I Zurücklcgen ferner dadurch erleichtert werden , daß solchen welche berFna
unter de » Eiche » hefchzsA .̂ dakür , daß « zwei bet den beiden Caroussels I ein Sparcassenbuch besitzen , auf Wunsch auch Einlagen von 12

’Ä
Am Abend des 9 . AuWd ' "

L0° sA" 2 lich nicht sonderlich grün " waren . 4 Mark durch das Bureau der Pfcnnig - Spariaffe ermittelt
^

werden tbiaÄ
Plaüerstraße des SBeats oin « 7a^. btI Gine , tote der Andere auf der I mutzten es immer volle 6 Mark sein , wie das erst - mali mL . t
auf ihn zu

"
stellt ihn0,ur0 Hause zu begeben . Er geht I den sonstigen Geschäftsbetrieb bleibt es beim Alten Da « SRn» n »

e
« Ffl

versetzt ihm mehrer - touchtw7 -sLF »' " 7« neS Betragens g - g- n ihn und nie vor jeden Samstag von 6 - 8 Uhr W ^ ücfM6Pdnaen1nr
Berücksichtiauna des UmftanhFa nnt seinem schweren Stocke . In I von Baar - Einlagen und Sparcassenbüchcrn bebuk «

tg - gennahme

SKSs ® ä » ' s « afl - AwSS - ?
e «« . « u - jM -bm - Z - » - >° mw ta mKKWÄAlW I N <»

"
7d »d

"



Seite 8 Wiesbadener Lagdlatt . Mo . » 74

• EMW . !
IS . November in

» « chrtchl . Dampfer . Herrmann " von Bremen am
i Baltimore augekomwem _______________

» safcttaÄ ' ÄSff1

gelieferten Marken sofort baar bezahlen , wird man auch leicht in den um -
liegendm Ortschaften Sammelstellen errichten können .* (Glasergesellen - Verein .) Am verflossenen Samstag Abend
waren im oberen Lokale des Herrn Louis Reinem er , Langgasse 22 ,die hiesigen Glasergesellen versammelt , um einen neuen Glas -Stern , welcher
dem Verein der Glasergeselle » Hierselbst als Standarte dienen wird , feierlich
einzuweihen . Derselbe , von Spitze zu Spitze einen Meter im Durchmesser
haltend und 96 Strahlen in 14 Spitzen vereinigend , ist von dem Glaser¬
gesellen Herrn Ottomar Nitzsche von hier kunstvoll verfertigt und soll
das größte derartige Vereinsabzeichen in Deutschland sein . Die Feierlichkeit
währte in ungetrübter Weise bis lange nach Mitternacht . Auch die an¬
wesenden Meister , von denen Herr Wilhelm Hoffmann als Altmeister
eine kernige Ansprache an die Versammelten richtete , nahmen an der
sinnigen Feier den regsten Antheil .

L . k'. ( Der Männergesangverein „ Sängerlust " ) veranstaltete
am Sonntag im „ Saalbau Schirmer "

gelegentlich seines zehnjährigen
Stiftungsfestes eine Abend -Unterhaltung mit Ball . Ein vom Präsidenten
in einleitender Weise gesprochenes schwungvolles Gedicht beleuchtete die
Entstehung und weitere Entwickelung des Vereins bis auf den heutigen
Tag . Das Programm wurde in der gewohnten correcten Weise abgewickelt
und zeichneten sich die Vorträge durch gute Aussprache , große Wärme und
treue Wiedergabe der Chöre im Sinne der Componisten aus . Besonders
ansprechend kam der Chor „ Am Sonntag " von Abt zum Vortrage . Einige
Solopiecen verlangten die Zuhörer da capo . Die Herren Hofcapellmeister
Abt und Musik - Direcior Möhring beehrten dir Veranstaltung durch
ihre Gegenwart . Herr Karl Reinhardt leitete den Verein und hat
letzterer tu demselben einen tüchtigen , seine Sache ganz erfassenden Diri -
gentm gefunden . Den Schluß bildete wie gewöhnlich der Ball .* (Curhaus . — Soltstcn - Conccrt .) Heute Mittwoch findet
Abends 8 Uhr Solistcn - Concert der Curcapelle statt . Der Eintritt ist
frei gegen Vorzeigung von Curtax -, Abonnements - und Tageskarten .

* (Verein nassauischer Land - und Forstwirthe .) Wie schon
früher bemerkt , findet übermorgen Freitag den 24 . d. M . Abends 8 Uhr
in der Restauration Dasch (Wilhelmstraße ) hier eine gesellige Zusammen¬
kunft vorgenannten Vereins statt , bei welcher Gelegenheit Herr Director
Goethe aus Geisenheim über „Die inneren und äußeren Vorgänge beim
Erfrieren der Obstbäume mit Rücksicht auf den im Winter 1879/80
erlittenen Schaden " einen Vortrag hatten wird .
-o r

’
l ^ crra $ cr1vcin für Nassauische Alterthumskundc und

^ Eschtchtsforschung ) halt seine diesjährige Generalversammlung am
25 d . M , wie üblich , im Museumssaale Abends 6 Uhr ab . Der Ein -
ladungskark entnehmen wir Folgendes : 1 ) Berichterstattung des Veretns -
Secretärs Dr . Widmann und des Conservators Oberst z. D . v . Co -
h aus en , 2 ) Wahlen , 3 ) Vortrag des Herrn Professor Otto über
„ Das Aufkommen des Hauses Naffau -Oranien " . Um 8 Uhr findet ein
gemeinsames Abendessen im Gasthof „ Zum grünen Wald " statt .
„ ei -h spate nie ) sind verliehen worden auf 1) „Diebessicheren
BerWuß für Fenster - Ausst -d -Rollladen " dem Herrn Ph . Ch . Maxaner
in Wiesbaden , Felddistrikt „ Ueberhoben "

, 2 ) „ Curvenabstecker " dem HerrnDr S . Cerebotani in Eltville ( Hof Drais ) , 3 ) „ Neuerungen an Vor -
nchtungen zur Herbeiführung einer größeren Flugstaubablagerung in den
Rauchkammern der Hutten , Fabriken rc ., bestehend in Längszuugen und
Querwänden , der Gesellschaft des Emser Blei - und Silber -
Werks tn Ems .

* (PreiSvertheilung in Bordeaux .) Bei der die Ausstellung
J ?nr ? ea1.ul? bi » 1 . November ) schließenden Preis -

vntheilung Haden 34 deutsche Aussteller Preise erhalten und zwar fürWeine 18 für Kirschwasser 7 , für Sprit 7 , für Bier 3 , für Spirsiuosen 2
und für Lmueure 2 Preise . Auch nach hier ist ein Preis gekommen ,indem die beiden Prerse für Liqucurc 1 ) dem Herrn I . A . Roeder in
Köln a . Rh . und 2 ) dem Herrn Baron von Favrat in Wiesbaden
für seinen Jagdbranntwein „ Ventre - aaint -gris1 zu Thcil wurden .* (Aussichtsthurm auf „ Bubenhausen ' .) Dieser Tage waren
zwei Abgeordnete des „Taunus - Club " auS Frankfurt a . M . in Rauen -
thal , um mit dem Gemeindevorstande wegen eines auf der schönen Aus¬
sicht , „ Bubenhausen "

genannt , zu errichtenden AuSsichtsthurmes Unter¬
handlungen anzuknüpfen . Seitens des Gemeindcvorstandes steht diesem
Vorhaben kein Hinderniß im Wege . Ob aber die Domänenverwaltung ,
welche das Terrain bis 1898 in Pacht hat , zu gedachtem Zwecke ihre Ein -
williguilg gibt , durfte noch sehr fraglich sein . Wenigstens wurde ein Gesuch
behufs Errichtung einer Restauration von der König !. Regierung zu WieS -
baben unlängst eben abschlägkich b - schieden und ebenso die Vorstellung des
Gemeindevorstandes an die beregte Behörde , daß doch die vertragsmäßig
vorgesehene Schutzhalle errichtet werden möge .

H S u

" ' " . -' Fuchstanz ' ) Die in jüngster Zeit von dem
„ Taunus -Club in Frankfurt a . M ., am sog . . Fuchstanz "

, einer zwischen
Altkönig gelegenen Stelle im Walde , errichtete Schutz -

M aus Tannenstangen solid gefertigt und hat etwa 30 Sitzplätze .
? ? ^ahl von Personen können zum Stchen darin Platz

al8 für Touristen jedoch dürste dieser Schutz -

sHHHmtno m
^ u »kr , Waldarbeiter sein , die ost bei ungünstigertag angem Aufenthalt im Wald - genöthigt sind .

c,
‘ ff h . nL-A0 / onial - Verein ) soll am 6 . December zu

" ’erb ' n - Den Ausruf haben 70 - 80 bekannte
darunter

^hervorragende Politiker , wie R . vonBennigsen , Miquel , Friedenthal , dann der Herzog von
Lruck und Vcrtuo der L . « » Sender « >̂ . u S ° t .-« Ltzruck «7ei tn Wesb ,

Vermischtes .

fabrik eh ^toumIsärije“
Mädchen msi Reimnachen Aästigt"

7ls^ s ? ei

Ä - ÄÄÄ ’ fiÄ5 weitere Personen bleiben für di - Zeit jh „ « Lebens erwnLfähi
"

fe - ÄTsss :

Ratibor , Otto Graf zu Stolberg und Fürst Hohenlohe -
Langenburg , Gelehrte wie Roscher , Schliemann . Ratzel ,
2 '. Kirchhoff , Brugsch , der Reisende Gerhard Rohlfs und der
Dichter Gustav Freytag .

Ermst KKA Wissenschaft
. - • .lDie Pianistin Frau Sofie Meuter ) wird in einem vonder Komgl . Intendanz am nächsten Mittwoch den 29 . d. M . zu verawstattenden „ Extra -Conc - rt « im König !. Theater nochmals austreten .* ( Die Enthüllung des Spohr - DenkmalS zu Casfelt
Nudetuachneueren Beschlüssen des Comitss für Errichtung desselben nicht

,
26 . d . M ., sondern erst am 5 . April 1883 , dem 99 . Geburtstag Spohrs

1Pbsttmmend für diesen Beschluß war die Erwägung , daß der früh !
zettig eingetretene Winter einer würdigen Enthüllungsfein : an dem bisherm Aussicht genommenen Tag Hindernisse in den Weg lVgen

"
vm Allemauch dm auswärtigen Schülern und Verehrern Spohr 's die Erfüllunaihrer Wunsches , an der Feier theilzunehmen , erschweren würde .

8
* ( Das Leichenbegängniß Gottfried Kinkcl ' s ) welchesam 16 November in Zurich stattfand , gestaltete sich zu einer impoEn

öffentlichen Kundgebung Um 3 Uhr sammelten sich die Theilnchmer vor
LT tn d- r Vorstadt Unterstraß . Voran schMwie die „K . Z ." berichtet , der Verein „ Architectura " mit seiner stafinJ

'
Dann folgte der mit Palmzweigen . Blumen und Kränzm übersäete Saraund unmittelbar hinter demselben die drei in Zürich wohnenden Söbne
Ksukel s . Daran schlossen sich die Vertreter der Universität , des Polv -
technikums und der Behörden , sowie die zahlreich in Zürich wirkenden
Änför «

" C' Ä8cn 4 Uhr begann in der Fraumünsterkirche stn Red
"

Actus . Professor Johan n e 8 S ch e rr schilderte den Lebensgang des Heim¬gegangenen College » , hob seine Begeisterung für alles Grobe und Schöne
hervor , kennzeichnete seine Stellung in der Geschichte derdeutschen ÄS
U" dbet ° nte,welcheFüll - von Gottesgaben ihm beschcert geweßn ski w

° Ä
auch sein glückliches Eheleben an der Seite zweier edler Frauen nicht ver -tvnrbc . Darauf trug bet Stubenten -Gefnntwerein das hnn WtiFot
« - dichtete Lied „ Es ist so still geworden " vor

'
SödaSu beleuchtew Dr® ehe r v . K n o n a u , Professor der Geschichte an der Universität und

Präsident der antiguarischen Gesellschaft die Verdienste Kinkel '? um nu »
wffsenschaftlich - Leben Zürichs , insbesondere di - Glehrt L "

ne dttmeifriges Mitglied er gewesen sei. Einmal hab - der Verstorbene alsein Doccnt versäumt habe , sich zu der von ihm selbst anglkündtaten Vor -
°sung vor einem gemischten Publikum einzufinden , Mvorberei et dieRednerbühne bestiegen und einen formvollendeten Vortrag über einen her¬vorragenden französischen Kupferstecher gehalten . Um 5 >/ < Uhr bildet « sichauf dem Fraumünsterplatz ein langer Fackelzug , womit di - PolMechnikerihren geliebten ßebrcr ouf bcnt 2Bege nach feiner leisten * ..£

dem Centralfriebhof in Außersihl ehrten . 9lm Ke Ä
(?Ä U

« ^ ci6 oI ! Präsident des PolgtechnikerverewS DaAenkten
sich die Fahnen und unter den Klängen des MendelSlobn ' schSn sti/d -a

gelassen
® Dltce Nath " wurde der Sarg in die Gruft nie ^ -

Aus dem Reiche .

welche bmits
"

ziemttch
^

zahlreich
"

dem
"

ÄbgSordnettnhaAe
"

vorliegm
"

gM

SSÄ « u . a,L ' ÄL °
. S ' Ä

— (RetourbilletS .) Mit Rücksicht darauf daß in di - k- m
der Weihnachts -Heiligeabenv und der 3L December auf einen Sonwaafallen , werden auf den preußischen Staatsbahnen und unter Swa ^ vÄ
waltung st-h -nd -n Bahnen die RetourbilletS mit einer zweitägigen Gittw -k- it , welche am 23 . December gelöst find , zur Rückfahrt bis - . m27 - December und die am 30 . December gelösten RetourbilletS zur ^ ück-
fahrt bis zum 2 . Januar gütig bleiben . ’ ur Jtu “



! ♦ Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 274 , Mittwoch 22 . November 1882

Bekanntmachung .

In Gemäßheit der Bestimmungen in den § § . 7 und 29 des
Gemeindegesetzes vom 26 . Juli 1854 treten am Schlüsse jeden
Jahres sowohl ei » Drittel der Mitglieder des Gemeinde -
raths , als auch ei » Drittel der Mitglieder des Bürger¬
ausschusses aus dem Amte aus , und zw ^ r am Schlüsse dieses
Jahres die von der erste » Abtheilung der Wähler gewählten
Mitglieder der genannten Körperschaften . Nachdem Termin
zur Vornahme der erforderlichen Ersatzwahlen auf Dienstag
de » 12 . Deeember d . I . Morgens 9 Uhr bestimmt
worden ist , werden alle Wahlberechtigten der erste « Abtheilung
hiesiger Stadt hierdurch eingeladen , sich in dem bestimmten
Wahltermine im Ruthhaussaale , Marktstraße No . 5 , zu
versammeln .

Jeder Wahlberechtigte ist verpflichtet , bei der Wahl
der Gemeinderathsmitglieder (Gemeindevorsteher ) zu er¬
scheinen und werden alle Diejenigen , welche ausbleiben , mit
einer Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pf . ( 1 ft .) belegt , sofern
fte nicht durch Krankheit oder Abwesenheit am Erscheinen ver¬
hindert sind und dies auf glaubhafte Weise darthun können .

Zur Nachricht wird weiter bemerkt , daß zur ersten Wahl »
abtheilung alle diejenigen hiesigen wahlberechtigten Bürger
und hier pensionirten Hof - , Militär - und Civildiener gehören ,
welche 416 Mk . 10 Pf . und mehr an Gemeindesteuer jährlich
entrichten .

_ Das Berzeichniß der sämmtlichen Wahlberechtigten der ersten
Abtheilung liegt vom 21 . d . Mts . an acht Tage lang im
Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 21 , zu Jedermanns
wtnftdjt offen und können während dieser Frist etwaige Recla -
matronen gegen die Richtigkeit desselben bei dem Unterzeichneten
vorgebracht werden .

.. ? m/tm Schluss dieses Jahres austretenden GemeinderathS -
und Bürgerausschußmitglieder sind :

1 ) die Gemeindevorsteher Herren : Banquier Dr . Fer -

n
n “ tterIs , Feldgerichtsschöffe Heinrich Weil , Rentner

W ^ elm Schirm und Rentner Heinrich
Mäckler ;

2 ) d »e Burgerausschust - Mitglieder Herren : Gastwirth
Philipp Anthes , Dachdecker Daniel Beckel , Weinhändler
» ranz Bertram , Rentner Georg Birlenbach , Architect
Wilhelm Bögler , Gastwirth und Gemeindevorsteher Wil¬
helm Cron , Gastwirth Philipp Eckhardt , Rentner und

^ eldgenchtsschöffe Christian Gaab , Arzt Dr . Hermann
Hackler , Rentner Gottfried Ludwig Reuendorff ,
Maurermeister Wilhelm Rocker , Seifensieder Carl Wil -
Helm PothS , Weinhändler Benedict Rosenstein , Rentner

Aarl Rücker , Kaufmann Anton Schirg , Maurermeister
Daniel Schlink , Rentner Theodor SchweiSguth ,
otmmenneiftet Anton Seid , Steinhauermeister Christian« lein , Schankwirth Eduard Weitz , Gastwirth Carl

^ erminghoff , Landwirth und Feldgerichtsschöffe Heinrich

Wilhelm Zajs
Äatt ^mann Moses Wolf und Gastwirch

Wiesbaden , 18 . November 1882 . Der Erste Bürgermeister .
— Schlichter .

Bekanntmachung .

troäenta ^ ädtischeu Holzhofe , Marktstraße 5 , wird

SSrStrtS !* " ? * Holz aus der letzten Fällung zu fol -

8 Mk
^

vro »
" bgegeben : a ) buchenes Scheitholz zu

» rüaelbola .̂ aummeter oder */* Klafter , b ) buchenes

® « nhhmn8
“

hnn Pt0 Raummeter oder */* Klafter .
® tflen Zahlung von 1 Mk . 20 Pfg . pro 2 Raummeter wird
das Holz m ' S Hau « geliefert .

H F

A
im Rathhause Marktstraste 5 ,

Zimmer “ io . genommen *
Wiesbaden , 20 . November 1882 . Die Bürgermeister ei .

35,4
34,4

Rahm .

N -

10
7

12

abgerahmter .
Grad .

36,4
36,2

Verein der Kilnstlerund Kunstfreunde .

Heute Mittwoch
im Saale des „ Hotel Victoria “ :

II . Hauptversammlung
im XI . Vereinsjahre .

Bei den in der Woche vom 12 . bis 19 . d . Ms . mwermnthet vorae -
nommenen poli ^ ilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltmen Mich
hat nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

nicht abgerahmter .
Grad .1 ) Heinrich Roth von Bierstadt . . . . 325

2 ) Wilhelm Merten von Erbenheim . . . 332
3 ) Wilhelm Schuck von Oberwalluf . . S22
4) Katharine Kaiser von Bierstadt . . . 30F

Indem ich dieses Resultcck zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
Verstandnrß daß diejenige nicht abgerahmte Mrlch , welcheunter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit

10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .
8

Wiesbaden , 20 . November 1882 . Die König !. Polizei -Direction .
vr . v . Strauß .

Mitwirkende :

Frau Emma Baumann , Concertsängerin aus Darmstadt .
Herr Capellmeister Martin Wallenstein aus

( Pianoforte ) Frank -

„ Concertmeister Hugo Heermann ( Violine ) furt .

„ Musik - Director Leonh . Wolff (Viola ) t aus Wies -

„ Jules de Swert ( Cello ) I baden .

„ Backhaus ( Contrabass ) aus Frankfurt .

1 . Quintett für Pianoforte und Streichinstrumente in
Es - moll von J . N . Hummel .

Die Herren : Walleiutela , Heermann , Wolff ,
de Swert und Backhaus .

2 . Gesang . Arie aus der » Schöpfung « „ Auf starken
Fittigen etc . “ von J . Haydn .

Frau Baumann .
3 . Violoncello - Solo , a ) Berceuse , b ) Scherzando (op . 102 )

von R . Schumann , c ) Mazurka von Piatti .
Herr de Swert .

4 . Violln - Solo . a ) Bourree von Seb . Bach , b ) „ Melodie “

von Rubinstein .
Herr Heermann .

5 . Gesang . Lieder : a ) „ Du bist die Ruh ’“ von Franz
Schubert b ) „ Sonntag “ von J . Brahms .

Frau Baumann .

6 . Pavane und Gavotte für Pianoforte und Violine von
Joachim Raff .

Die Herren Wallenoteln und Heermann .

7 . Gesang . Lieder : a ) „ Wartend “ von Mendelssohn ,
b ) „ In der Märznacht “ von Taubert . e ) „ Nach
Sevilla “ von Dessauer .

Frau Baumann .

Anfang prScis 7 Uhr : 4

Nach Beginn des Concertes werden die Thüren geschlossen
und erst nach Beendigung der einzelnen Nummern wieder
geöffnet . — Wegen Einführung Fremder wende man sich
au Herrn Buchhändler Hensel .

Samstag den 2 . Deeember : III . Vortrag . Herr Pro¬
fessor W . H . Riehl aus München . Thema : Beethoven .
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Weiße baumwollene Gewebe

11

n

Bunte baumwollene Gewebe

133

Pfg . an .

19
n

n

n

4 — gFfiek

3

Prei

1 .50 an .

per Meter .
40 - 60 Pfg .

35 - 50

50 - 60
35 — 50
45 — 50
75 — 80

30 Pfg . an .

50 — 90 Pfg .

50 Pfg . an .

Car
14 ,

em

ft «
vei
na

H
fr

Uu

firf
4

in
Gr

per StÄ $Cbrj
Eins

Ml . L20 -

: L50 .
'

per Meter .
36 - 45 Pfg .
35 — 50 „

Größte Auswahl weißer Vorhänge ,
eoloffal billig .

65/75 Ctm . Zwiru - Bitrage zu kleinen Vor - per Meter ,
hängen .............

100/180 Ctm . Zwirn - und Filet - Vorhänge
zu langen Gardinen mit Bogen . . . .

65/80 Ctm . Englische Tüll - Vitrage zu kleinen
Vorhängen ........

120/180 Ctm Englische Tüll - Borhäuge am
Stück 1 Mk , 1 Mk . 20 Pf . und höher .

Weiße und farbige Bettdecken , Waffel und
vtque tn 12 Qualit , größte Sorten Stück von 2 Mk . an .

Wollene Schlafdeckeu in größter Aus -
wähl , glatt , roth und neuesten Jacquard -

- - - - - Stück von 8 — 17 Mk .
801Rockflauelle , Reinwolle und Halb .

‘« 14 Qualitäten sehr billig .
120 Etm . br . Hemden - n . Kleider - Lama Mk . 1 . 15 an .

Handtücher zum Selbstbesticke « und mit
altdeutschen Bordüren , reinleinen la , . .

Frottir - Hau - tücher , weiß und creme , breit ,
Möbel - Tücher , größte Sorte , la , . si , Dtzd .
Wischtücher , reinleinen , grau und weiß ,

extra billig ..........
Wischtücher , reinleinen , in grau und weiß

mit roth , in 12 Qualitäten .....

40

55
40

40

80

40
25
90

1 .50 .

190 betbl
- 8U » ui

' / - Dtzd .
Mk . 1 .20 .

„ 2 -

„ 2 .50 .

Beste Fabrikate Rerulemeu am Stück .
84 Ctm . Reinleinen , kräftige Waare zu Bett - [per Meter .

tüchern ............ 65 M
84Ctm . Reinleinen , fürgewöhnlicheLeibwäsche 65 — 75 .
84/86 Ctm . Reinleinen zu Oberhemden und

Kissenbezügen , Herrnhuter , Belgische und
Bielefelder Fabrikate ....... 80Pf . u . böbei

135/140 Ctm . Reinleinen zu Plumeau und
Deckbettbezügen ohne Naht , feine Qualität 1M . 80 M

160/175 Ctm . Reinleinen , allerbeste Fabrikate
zu Betttüchern 1 — 2 20

2 Meter breit Reinleinen , allerbeste Qua -
"

j
lität , zu Einschlagtüchern . . . . 2 */x — 3 „ — , 1

75/84 Ctm . Halbleinen in CreaS - und HauS -
mac6ertoaore .......... von 50 Pfg . an .

160 Ctm . Halbleinen zu Betttüchern ohne Naht Mk . 1 . 20 — 1 .40

Kaffeedecke « , Tischtücher & Serviette « , x :
( Srofte reinl . Tischtücher , Drellmuster , Stück 1 Mk . 50 Pfg . ML
Kaffeedecke « ohne Fransen , grau , grau m . roth , Stück 2 .
Große Tischservietteu in Drell u . Jacquard . ' / » Dtzd . 2 „
Große reinleinene Tischserviette « in

Drell , Jacquard und Damast - Mustern ' / -> Dtzd . 3 „
Dessert - Serviette « in grau und mit bunten

Kanten .......... Stück 20 Pfg .

Handtücher und Wischtücher .
Kuchen - Handtücher , grau und weiß gestreift ,

' “ '

abgevaßt ,
St « beu - Handtücher,halbleine « ,kräft Waare
Stnbeu - Handtücher , reinleinene , beste Qua -

lität Zwirn ............
Feine Jacquard - und Damast -Handtücher ,

beste Qualität , volle Bleiche , . . . .
Gerstkorn - Handtücher mit buntem Rand ,

reinleinen, ............

garantirt waschacht .
Bettzeuge in blau , bunt und türkischroth

75 — 84 Ctm . breit ........
Schürzenzeuge in großer Auswahl , in Baum¬

wolle und Leinen .........
Blousenstoffe in blau und braun , schwere

Qualität ohne Apret , waschecht . . . .
Blaudruck , garantirt waschecht, .....
Bedruckter Pique und Croisö zu Bett -

sacken und Bettbezügen .......
Farbige Gardiueu - Cattuue mit Bordüren ,

waschecht ............
Farbige Möbel - Cretonne zu Vorhängen

und Möbelbezügen
gntter . ® aje u . Steif -M « ll , bestes Fabrikat
Matratzendrelle , beste Qualität , . . . .
Türkischroth uni Madapolam zu Couvert -

decken .......... 5Q
Reinleinene Hemdeu - Eiusatze Stück von 50

' / . Dtzd .
Mk —

„ 2

S . Guttmann & 0 ° -

8 Webergasse im „ Badhaus zum Stern "
, Wiesbaden

, im „ Badhaus zum Ster « " Webergasse 8

*

-

V tt89li5 eingegangene Zusendungen das Lager in allen Artikeln bedeutend vergrübenrst . Ganz besonders machen wir darauf aufmerksam , daß wir durch rechtzeitige große Abschlüsse u « d bedeutet .Posten - Einkäufe heute noch in der Lage find , trotz der seit Monaten anhaltenden Preissteigerung der Baumwollen - undLeinen . Gewebe unser enormes Lager bedeutend unter heutige « Tagespreisen abzugebe « .So lange die Vorräthe reichen , offeriren wir in nur reellsten Qualitäten zu festen Preisen :

Chiffon zu Oberhemden und Negligszwecken .
Madapolams , Elsässer Fabrikat , ohne Apretur
Gtuhltuche , vollgriffige Qualität , ohne Apretur
Elsaffer Reuforee , allerbester Stoff zu

seiner Leibwäsche .........
Dowlaszu Betttüchern u . Kinder - Nachthemdchen
Ptqnö u . Satins zu Bettbezügen u . Negliges
Damast la z Plumeau u . Bezügen , neueste Muster
Damast la zu Bettbezügen ohne Naht , 130 Ctm .

breit , hochfeine Dessins 1 Mk . 20
Rouleaux - Cöper u . Satin , 100 — 150 Ctm .

breit , in glatt und gestreift , 75 Pfg . bis 1 „ 40
P - lzpmns in 12 Qualitäten und reichster

Mufter - AuSwahl . . . . 55 Pfg . bis 1 40

1 großer Pofte « reinleinene Tasche »
tücher befter Qualität .

Reinleinene Kinder - Taschentücher , glatt ,
weiß , mit buntem Rand und gestreift . .

Große reinleinene Herren - und Damentücher
mit buntem Rand , gesäumt ......

Reinleinene große Taschentücher für Damen
und Herren , garantirt beste ,

. Schlesische und Bielefelder Fabrikate . .
Große Batisttücher mit buntem Rand , gesäumt
Kinder - Taschentücher mit buntem , gew . Rand ,

— . - an .. . x . iv uu . gesäumt ............. — 60 .
” OMto iö " " » ksten Dessins , hell nod dunkel , 75 — 80 Ctm . breit , von 40 Pfg . « « •

Rockflauelle in 55 — 87 Ctm . Breite , Meter von 50 Pfg . an . ■Sächsischer Baumwollen -Biber in türkisch roth , branu « . bla « , glatt , gestreift , earrirt , Meter vo « 55 Pfg . au . V

•74
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' m Decke « von Spalierobst ,

1 .60 .
1,20 .

N ^ ecke in größter« Wtoatt @ aran .

2? et | t - (D. F423R4 )

6 ,
'fi - hlt ihr reich -

halliger Lager aller
Alten neuer und

i

G - tt - 11

es ,

97

2 .60 .

Cylmderhüte
1

Oan .

err -

rgrößeri
uteude
len - und

eberr .

l . höher

SO Pf «.

50 „

zu verkaufen
18527

2 — 1

L20 -

1 .60 . |

- 60 .

an .

ßfg . a ».
»— 1 .40

PreisenV ^ *" flrö § ter ^ wahl und zu alle »

Eduard Erah ,
Marktstrasie 6 ( „ zum Chinesen " ) .

kauft an Harxheim , Metzger -
flaffe 20 . 6281

Stück .
Meter .
55 Ptz
75 „

99 IVatkiii * ■ € ) iy < ti * i * < * ^

in vorzüglicher Qualität zu 5 u . 6 Pfg . empfiehlt H . Knolle
Grabenstraße 3 , neben dem „ Pfälzer Hof " . 1Zg40

----- Kd - Weygandt , Kirchgasse 18 .

Kinderwagen .
Größte Auswahl . - Reparatur . — Miethe .

1Q
Schweitzer , 92so

13 Ellenbogengasse . Ellenbogen -" » - 13 .

wonen in bester Frucht
per Pfund 25 Pfg .

' °

-- --- --- - - 13591
eWner " ° ch ° ke « m zu verkaufen

Drei schöne , 4 Jahre alle Lva - e « .
'
unl >

verkaufen Moritzstraße 12 .
8 un & « ckerpferde zu

Notiz .

ew,o6,e ” - « • b " ' »

Haarwaficr von C . Retter
welches wirklich leistet , was er verspricht ,nämlich . Conserorrung und Kräftigung der vorhandenen Haare

der
Schuppen , Wüch - uTKwÄen

uüWtlOfibSfWT V «
- Zu haben um 10 Pf .u

^ Mk . 1,10 b . Hrn . H . J . Viehoefer . Marktstraße 23 . 10005

empfiehlt sich
Bch h

Aprikosen , Rosen

gff S ; y, “ eine « rc «ypatmen - Kranze

----- ^Lgchwenk , Gärtner , Wellritzstraße 20 .

Die Biebrich - Mosbacher
Düngeraussuhr - Gesellschaft

Entleerung von Abtritts - Gruben unter folgen -den , vom 30 . October d . I . an festgesetzten Preisen :
' “

cr Etadt , der Biebricher - . Lckierftein - , -.

2n^ Kt9nCwrai ?ecK Fe Grube , 1 Faß haltend , 1 Mark ,w
, wmw 78oa 4ä vsä a N

9 S ° V
t

45 und mehr Faß 4 40 Ps
'

5 « 8 I M « ? Ä * ’mb b “ * * • » « • « » • » • » «

1 Sk“ '

ÄIÄ * * * ' * » *

« ÄÄÄX * ’" 1 Hack ’ ® " b - -

- 274 dr » .
__________________

Oxpebtttonr UtGOrafte Mo . HU .

i2763Damen - und Kinder - Corsetten
, TournUren

» w »
2 „
2 „

3 „

3 M
“ 5Ä6Säa * T '

(tlfiy " - - »

i» b « bi,,ira
1Ä — 7

° ^ 3 - u - n ° ° , - u, - „ <. ,-----------
2 - ' Friedr . Becht ’

s Wagcnfadrik ,- ea io . . __ ° '

- »n den neuesten und vorzüglichsten Kanons billigst bei
i £8

__ F . Lehmann , Goldgasse 4 .

j Georg Schmitt
, Handschuhmacher ,

Langgasse 51 ( „ Goldene Kette " ) ,
empfiehlt sein reiches Lager in Handschnbe « deutscher nnh
französischer Fabrikation . Cravatt - N , Hosenträger , selbst -
6etleismtfi Ett8s ° U^ Sl9e.

r
.

in Großer Auswahl . Bestellungennach Maß werden nach jebet Angabe auf ' s Beste ausgeführtsowie Handschnhe jeher Art schön gewaschen und ae -

Haudschuhe
^ *U0lei $ eine Parthie zurückgesetzter

_ i/s a . Ranggallerie <Vorbei fitz > abzug . Rüderftr . 8 , 1358 !
vZSL flUt Erhaltener Pelz zu verkaufen Müllerstraße 2 ,Parterre rechts . Anzuseben Vormittags . 13595

Mn hocheleganter Operngucker
2 !- Emaille RocvcostP ) billig zu verkaufen . Als Weih .nachtS - G ' schenk für ferne Damen geeignet , MH . Gxp jßggQ

Rosihaarmarratzen vrUta ru oerkauft » Reronrape 1. iai/7
Packkisten biura zu verkaufen Mweltberg 4 .

" '

Ein gebrauchter ,
~

Bierstadt !
Die herzlichsten Glückwünsche unserem freunde K r

gle
•

■Mi »

W dlk Maichn !,nmcrkftätl - Bertiuf , ich ! ii « » >bra » l

Werkzeuge zu den biMgsten ^ rchen
" ^ ' 8ocomobiI < und | Stiftstraße 20 .

LngasselO , 1 Stiege hotfi ,
” aflc ” *u verkaufen EUem

BHF *
efau?ep,n ^ LfV ? hD

' onccn ° ,d finb *«

13 ^
r Ufet “ Spedition . 13577 I Dotzheimerstraße

"
127s .

"

Stock
'



♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦

B8teOH « de » er Stegtfinri .« Mit LL

iiiii

Juwelen
,

Gold - L Silberwaaren

12350

13394

Damenkragen & Manschetten ,

F . Lehmann , Goldgasse 4 ,15813597

><4
4

in empfehlende Erinnerung .

Bestellungen werden pünktlich ausgeftihrt .

Zur bevorstehenden Festeszelt bringe mein

reiches Lager in

J . n Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier ,

SS Wilhelmstrasse SS .

Weihnachts - Ausstellung
der schönsten und elegantesten Neuheiten

in unübertroffen grossartiger Auswahl .

Die Ausstellung der Holesehnlteere len befindet sich in den Entresols unseres Ladens .

Das Geschäft ist von jetzt bis Weihnachten auch Sonntags offen .

E . L . Specht & C ° ’

Ganze Bestecke , sowie einzelne hoffet
in jedem Muster und Preise .

Braunschweiger , frisch emge -

troffen SchMerplatz 8 , Thor -
einfahrt . Hinterhaus . y

----
- 13585 das Neueste in Leinen , Stickerei und Spitzen , grosse A ’

ÄN großer , stemerner Krantstauder rst zu vei kaufen wähl in Cols Militäre bei

Blumenstraße 11 . 13597 158

Königl . Hof - Lieferanten ,

40 Wilhelmstrasse 40 .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦



Ro .
___________ ____ ______

Sg » e » tÜ » as Laagsaste Ms . M
______

Geir « li

Monogramm - Stickereien
in bekannter vorzüglicher und billiger Ausführung , sowie

Hemden nach Maass oder Muster
,

welche für das Weihnachtsfest bestimmt sind , bitte ich möglichst im Laufe dieses Monats bestellen zu wollen .

13080

Friedrich Bickel
grosse Burgstrasse 16 .

Soutache
,

Kordeln und Litzen
in schwarz und allen Modefarben (oliv ) , Passementrien
und Fransen , Agrements , Fonragenrs , Kleider¬
und Mantelknöpfe , Sammet , Pelliiche , Atlas ,
Köperfutter , Stosslüster , Futtergaze , Zanella ,
Maschinenzwirn und Seide , Strick - und Häkel¬
garne , Schweissblätter , Kleider - und Mnffhalter ,
sowie alle Kurzwaaren in prima Qualität billigst bei

F . Lehmann , Goldgasse 4 .
Eine Parthie Passementrien zu herabgesetzten Preisen .

Derkauf
der

zrökgesetzten Stoffe
.

M . Wolf
, „

Zur Krone “

___
169

Zu herabgesetzten Preisen
d *e n ° ch vorräthigen garnirten und ungarnirten Damen -

222 «
* ^ ? Verhüte , Blumen , Federn , Bänder ,

lulle , Spitzen , Schleier etc . bei

__ _______ ____ F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Türkische Cigaretten ,
neue Sendung , eingetroffen
13583

________________
F . Hegele , 28 Friedrichstraße 28 .

*/« Theaterplatz ( I . Rangloge , Vordersitz ) dir Mitte De -

kember oder 1 . Januar abzugeben Rheinstraße 49,1 . Et . 13589

Trmierlmte ^
Trauer - Büschen , Kragen und Manschetten ,
schwarze Tücher , Cröpe und Grenadine « stets
in grösster Auswahl vorräthig bei
158 F . Lehmann , Goldgasse 4 ,

D - - Möbel - MagazmPh . Besier
,

30 Ta » « « sftratze 39 ,
empfiehlt

4 schöne altdeutsche Speisezimmer - Eiurichtuuge « ,
? hochfeine Schlafzimmer Einrichtungen ,

y 1 schwarze Salon - , mehrere Nußbäumen - (matt mit
Glanz ) und ganz Nutzbaumeu - Salou - Einrich .

§ tungeu .

L ^ L " ner empfehle ich mein sehr reichhaltiges Lager zu
® Weihnachts -Geschenke « paffend , als : Notenständer ,* Notenkörbe , Etageren , Klappstühle , Rauch -
G " schcheu , « lnmentische , Schankelsessel , Polster .
L sthhle und Sessel , persische Stühle mit Ramtel -
n tasche » , einzelne Sophas , Chaises - longues , Gar »

Ultnren Polstermöbel in Plüsch », Fantasie » und
Seidenbezüge « rc , zu sehr billigen Preisen . 13201

Die Bergolderei
. von

Heinr . Reichard , Emserstroße 67
,

empfiehlt sich im Anfertigen von Spiegel « jeder Art , Gale »
rie « , Bilderrahme « , sowohl für Oelgemälde , Kupferstiche ,
Photographien u . s. w . , sowie im Ne « vergolde « und Reno »
Viren genannter Artikel , Aufziehe « und Eiurahme « der
Bilder . Lager in Spiegel « und Bilderrahme « . 10198

«
Zur Neuen Teutonia

,
Bleichstraste 14 .

Heute Abend : Metzelsuppe , MoraenS -
Quellfleisch,Abends - Schweinepfeffer

'

Bratwurst und Sauerkraut , wozu
freundlichst einladet

' *

___
13594

__ J . Graumann .

Prima Rindfleisch
ä Pfd . 50 Pfg . ist fortwährend zu haben bei

________

Fr

ffaasaray »

Hammelfleisch ÄXVtt
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WW ^ Es werden noch einige Dame « zum
tägliche « Frisiren « « genommen .

11373 B . Bading , Kranzplatz 1 .

9l nUtz teil t .

ILegons
de frangais par une institutrice frangaise . B

S ’adresser chez Feller & Gecks . 7079 |

6tn Primaner des Gymnasiums wünscht noch einige
Stunden zu geben . Näh . Exped . 13273

Eme junge , feingebildete Dame hat noch einige Stunden in
der Woche frei zum Borlesen in der deutschen und französischen
Sprache . Näh . in der Exped .

‘
13453

Klavierlehrer
gesucht , der gründlichen Unterricht ertheilt . Näh . Exped . 13566

Eine junge Dame wünscht Unterricht zu ertheilen in
Maler « auf Glas , Seide , Porzellan und Holz . N . Txp . 9164

( Jmmcßt ' fien , ( Papilixtu ’ ii dc

Ein drelstöcklges Wohnhaus tmt Hosraum und Garten , in
guter Lage , ist zu verkaufen . Preis 36 — 40,030 Mark .
Näheres in der Exped . d . Bl . 13526

Land - und Stadthäuser in verschiedenen Lagen mit kleinen
und großen Gärten zu verkaufen . Näh . Exped . 5225

Vis - ä - vis dem Staatsbahnhof in Mosbach ist ein massiv ge¬
bautes , zweistöckiges Wohnhaus mit Scheune und Hof¬
raum ic , gut rentirend , billig und unter günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen . Näh . bei Herrn Bahnhof - Assistent
LubowSki daselbst . 12333

Will » 8 ” verkaufe « Biebrich a . Bh . ,
« chiersteiuer Chaussee 11 . 12

Baustellen für Landhäuser zu verkaufen Biebricherstr . 17 . 8257
Bauplatz an der Kapellenstraße (schön gelegen ) zu verkaufen

Näheres Expedition . 5224
89,000 Mark auf 2 . Hypothek « ( gutes Object ) gesucht .

Offerten unter Chiffre V . 10 bef . die Exped . 13395
12 - 13,000 Mr . Vormundschaftsgelder auszuleihen . Gest .

Offerten unter B . 42 in der Exped . d . Bl . erbeten . 13420
6000 Mark per 15 . Januar auf erste Hyvotheke auszu -

leihen . Näheres Expedition . 13404

l 11 itol ( XtGeil

^ Fortsetzung aus dem Hauvtblatt .)

Personen , die stch anbietev :

(Eine Kleiverwacheri « sucht noch einige Kunden außer
dem Hause . Näh . Louisenplatz 3 , II . 13575

(Eine gesetzte Person wünscht Beschäftigung deS Vormittags
im Kochen . Näheres Friedrichstraße 10 im Mittelbau . 13623

Eine Frau sucht Beschäftigung im Nähen in und außer dem
Hause . Näh . Frankfurterstraße 16 , 2 Treppen hoch . 13601

Ein Mädchen wünscht AuShilfstelle oder Monatstelle . Näh
Ellenbogengasse 9 im Hinterhaus , 1 St . h 18625

Ein Mädchen , im Kochen und Bügeln tüchtig , sucht Monat¬
stelle ober tagweise Beschäftigung Näh . Grabenstr . 24 , 2 St .

Tin Mädchen sucht Monatdrenst . N . Adlerstraße 15 . 1358
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen

oder auch Monatstelle . Näh . Kirchgäsie 27 , Htrh . , Part . 13531
Ein Mädchen aus guter Familie , welches eine bessere Schule

besucht hat und in allen häuslichen Arbeiten , sowie im Nähen
und Bügeln geübt ist , sucht Stelle (auch auswärts ) als Stütze
der Hausfrau oder zu erwachsenen Kindern . Näh . Exped . 13545

Ein erfahrenes Mädchen g - sttz ' en Alters , das selbstständig
einen kl - inen Haushalt führen , sowie nähen , bügeln und ftrviren
kann , sucht Stelle . Räh . Adlerstraße 88 , Parterre . 13478

Ei » evangelische Dame (Mitte dreißiger Jahre ) , kräftig und
gesund , wünscht einen Wirkungskreis , sei eS als Pflegerin einer
alten Ehepaares , einer Dame oder mutterloser Kinder . Dieselbe
fft m Krankenpflege , Land - und Stadtwirthschast in eigener
Familie thätig gewesen . Offerten unter v . E . 51 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 13357

Ein Mädchen von auswärts , in der bürgerlichen Küche ,
Wwie in allen Hausarbeiten erfahren , sncht Stelle . Näheres
Montzstratze 28 , Bel - Etage . 13567

Ein gebildetes Mädche « , welches per -
kett französisch spricht , in alle « Zweige «

der Haushaltung , Pflege « nd Erziehung der Kinder
erfahren ist « nd gute Zeugnisse besitzt , sncht hier
oder auswärts eine Stelle . Gefällige Offerten
unter D . M . 63 werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 13578

Ein anständiges Mädchen , welches auch Liebe zu Kindern
bat , sucht Stelle in einer kleinen Familie . Näheres TaunuS -
strane 19 , Parterre . 13558

Eine junge Witiwe sucht zum December Stelle als Köchin
oder Stütze der Hausfrau in einer ruhigen Familie . Beste
und langjähnge Zeugnisse stehen zu Diensten . Näh . Friedrich¬
straße 14a , 3 Stiegen hoch . 13590

Ein solides Mädchen , welches kochen kann und auch häuS -
üche Arb ^ ten übernimmt , sucht auf gleich oder 1 . December
Stelle . Näh . Goldgasse 8 , Hinterhaus , 2 St . hoch . 13596

lucht von jetzt an bis zum 1 . December Aus -
hrlfstelle . Nah . tm Paulinenstift . 13599

Eine Haushälterin wünscht sofort Stelle . Näh . Frank¬
furterstraße 16 , 2 Treppen hoch . 13602

Ein anständiges , gebildetes Mädchen , welches perfekt tm
Bügeln und Nähen ist , sucht baldigst Stelle . Näheres Metzger¬
gasse 15 tm Schuhladen . 13313

durchaus zuverlässiger Mann sucht Stelle
zur Pflege eines kranke « Herr » ; auch übernimmt
derselbe alle vorkommevdeu Ha « sarbeite « . Beste
Zmiguiffe « . Empfehlungen vorhanden . N . Exp . 13529

Em noch junger , unverheiratheler Mann mit entsprechender
« " düng , der französischen Sprache etwas mächtig , sucht TageS -
oder Wochenstelle als Gesellschafter , Secretär , wenn auch nur
für einige Stunden des Tages unter billigen Ansprüchen .
Näheres in der Expeditton d Bl . 13230

Ein verheiratheter Kaufmann sucht feste Stellung auf einem
Bureau als Buchhalter . Näh . Exped . 13593

Person « , , die gesucht werbe « ,
Z « r selbstständigen Wartung eines kleine « KinbeS

wird eine erfahrene , gesetzte Person ans gleich ge -
sutht . Nur solche wollen sich ( zwischen 4 « nd 6 Uhr
Nachmittags ) melden , welche schon ähnliche Stell « « -
ge « bekleidet habe « . Adreffe t « der Exped . 12973

Ein gebildetes Fräulein , der französischen Sprache mächtig ,
wird zur Beaufsichtigung größerer Kinder und zur Stütze der
Hausfrau gesucht . Zu erfragen Mittags zwischen 12 und 1 Uhr
Adelhaidstraße 12 . 135I6

Tin anständiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit zu
Anfang December gesucht Moritzstraße 15 , Part , rechts . 13530

Ei » brases Dienstmädchen gesucht Oranienstraße 4 . 13522
Mor - tzstraße 8 wird em starkes Mädchen gleich gesucht . 13621

I
Für ein feines Detail - Geschäst wird ein Verkäufer I

mit Sprachkenntnisskn gesucht . Offerten sub A . B . 157 I
an dre Expedition d . Bl . erbeten . 13615 |

MF Gesucht "
WD

ein feingebildeter Herr mit Sprachkenntntsien zu einem einzelnen
Herrn als Gesellschafter und Reisebegleiter . Angenehme und
dauernde Stellung zugesichert . Reflectanten wollen sich nur
pkriö ' l ' » vorflellen im „ Frankfurter Hof "

, Zimmer Ro . 83 ,
in Franksurt a . M . 13592
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u c .Iür bie Ueberschwemmten in Tyrol und Kärnthen sind bei der Er -
^ dillon d . Bl einaegangen : Von A . R . 3 SR., Ung . 3 M ., Ung . 2 M .,welches dankend bescheinigt wird .

"

Adler i

Berlin .

Diez .
• xriieer Wald i

Hotel „ Äwin Mähe “ i

tioldeoe Mette i
Karlsruhe .

Berlin .

Salomon . Fr .,
Reiser , Kfm .,

Bocholt .
Köln .
Köln .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 21 . November 1882 .)

Kesselstadt .
London .
London .
Crefeld .

Köln .
Darmstadt .

bleibt der Schutz gegen die Unbilden des Wetters
yv am Kochbrunuen ?
Sin Kochbruunenwafser - Triukeuder aus der Rhein .

__
und einer aus der Karlstraße hier . 13039

Habernicht , Kfm .,
Meltz , Kfm .,
Stamm , Kfm .,
Dyhverman ,
Laurentz ,

Vogt , Fr . m . Kind ,
Wauaner

Ehrlich , Prof .,

Köln .
Hamburg .

Locle .
Stockholm .
Stockholm .

Dotzheimerstraße 48b eine Mans .- Wohnung z . vm . 13571
« ltsabethenstraße 17 ein möbl . Zimmer zu verm . 13361

Villa Frankfurterstratze 16

v Grumbekow , Hptm ., Hannover .
v . Bieberstein , Hauptm . ,

~ "

Forstmann , Fbrkb . m . Fr ., Werden
Best , Kfm ,

~

Schmalbein , Kfm .,
Wulf , Kfm .,
Wovor , Kfm .,
Limbert , Rent . m . 8 ., Kesselstadt .
Limbert , FrL ,

~

Young , Ingen .,
Hollow , Ingen .
Hafels , Kfm .,

Bttrea i
Keppler , m . Farn ., Amsterdam .

CdiBieeftieir Hsfi

RAon । B
Winter - Ueberzieher für Herren von 35 - 51 Mk , für

urroa « rat ngäTC
-

nw » S
’ ÄÄ '

gJ
prfrrVKJMSHHBKMBBC ’ BHHBEBBlBSSBi I A . Bonn , Herrnkleidermacher , Steinaasse 20 .

( « el - Etage ) .
Rein möblitte Zimmer mit vorzüglicher Pension . 13539
Geisbergstratze 24,1 . 6t . , 2 fein möbl . Zimmer z . verm .
Karlstraße 18 ein gut möbl . Parterrr -Zimmer z . vm . IC981
St leine Kirchgasfe 2 , 3 St . , ein möblirtes Zimmer per

Monat 13 Mark an einen Herrn zu vermiethen . 12710
Moritzstraße 28 ist ein großes , möblirtes Parterre - Zimmer ,

sowie tm Hinterhaus ein unmöbl . Zimmer zu verm . 11171
Schwaldacherstraße 30ist ein Zimmer zu vermiethen . 13203
wwetgoffe 4 , 2 . Etage , am Theaterplatz , ein auch zwei gut

möblirte Zimmer zu vermiethen . 11490
Webergasse 44 , 2 . St . , schön möbl . Zimmer zu verm . 13382

Wilhelmftratze 40 , Bel - Etage ,
" Eirte Wohnung mit Küche für die Wintermonate sofort

zu vermiethen . 12615
Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part . 11589

Wegzugs halber aus 3 Zimmern ,

^
Mche

und Zubehör , sofort für 80 Mark ganz oder getheilt zu
vermiethen . Näheres Expedition . 12737

w «
8 zwei möblirte Parterre - Zimmer billig zu vermiethen I

35 - 13311

» d . « zbares Zimmer auf gleich zu verm . Steingasse 20 . 13431 I
Möblirte Zimmer zu vermiethen Oranie « . |

« Öle 1S
/ Parterre . 10403

möblirte Zimmer in Mitte der
« ravt werden anch au Herren abgegeben . Räh .

Ar !.- Expedition d . Bl . 11907» rbeiter erhält Kost u . Logis Grabenstr . 24 , Kleidergeschäst . 13132

In Eltville im Rheingau
'

4e,« immereL Etage , mit prachtvoller Aussicht ,
TtttfJtm 2 Mansarden und alle Bequem

3Ratt Per Jahr sogleich zu vermiethen . I
Näheres t * der Expedition d . Bl 11451

F 3,01
*1k Iftfia 11 f ätMl I " einem lebhaften Orte am

S ? Rhein , in der Nähe von Wies -
baden und Mainz , Etsenbahnftation , sind große , schöne Räum -
nchkelten mit oder ohne Wohnung , zu einem Fabrikbetrieb
sich etgnend , zu vermiethen . Näh . in der Sxped . 13495 '

Ein gewandter Stadt -Provifionsreiseuder für Seideu -
Mannfactnr zum sofortigen Antritt gewünscht . Vorstellung
Frühe Mischen 9 und 10 Uhr Taunusstcaste 17 , 1 . Lt . 13572

Alle Weitzzeuguähercien werden schnell und billig besorgt
Steingasse 29 : Herrnhemd 1 Mk . , Damenhemd 60 Pfg . , sowie
alle anderen Nähereien billigst .

----

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .) _______________
_ „ _ „

® efn <öe : I Auszug aus de « « tvilftauvs - sregtfteru der « tadt
Bolle Penfio « wird für einen jungen Kaufmann gesucht . | Wiesbaden vom 20 . November .

Offerten an Ll . Xoortvrslmvimvr,Wilhelmstraße 10 . 13443 I „ Geboren : Am 14 . Nov ., dem Vicefeldwebel Tobias Otto e s —
Gesucht aus 1 . April von 2 Damen eine Wohnung von I bem Schuhmacher Wilhelm Wirth e. S . — Am 13 Nov

3 — 4 großen Zimmern nebst Zubehör ; Garten erwünscht . | c‘ ~ 311111713106 ' bcm Eisenbahn -

Offettenunter L . D . in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 13487 | Aufgeboten : Der Bäcker Josef Ablbaus von Montabaur tnniwf .Stn Chemiker sucht in anständiger Familie Pension . Gef . I daselbst , und Anna Marie Sturm von Boden , A . Montag wohnh
'

Offerten unter Chiffre C . A , H . an die Expedition d . Bl . I
9r

< 9 -

erbeten . 13579 f : der Hausdiener Wilhelm Hilge von
Zu miethen gesucht 1 — 2 unmöblirte Zimmer in der Rahe I von

^
LaufensAden ^ A

'
. L

°
-Sch » btö &er büßtet Ivohnb

Ki - chg - ffe . R - h . « r » - d . 13688 « Jf , afüS Ä « . w
Angebote : | dahier wohnh .

^ ° ^ " " ^ te Christiane Wilhelmine Stoll von Wehen , bisher

u .Gestorben : Am 17 . Nov ., Wilhelm Adolf Ludwig Karl S des
iaacm ^ I3le8 % .m,ed - Wilhelm Cuntz , alt 5 I . 3 M . 4 T — Am

^ °
b -, der Stemhauergehilfe Wilhelm Mehl , alt 36 I 4 M 3 T —Am 18 . Nov ., der Konigl . Kammerjunker Max v . Plötz ^ on Gr

'
obweckowin Pommern alt 35 I . 4 M . 8 T . - Am 18 Nov7 der Tüncher JohannAdam Fraund , alt 44 I . 9 M . 1 T — Am 19 Nov qS » U ?,

“ r,n
S - des Herrnschneidergehilfen August Müller , alt6J .^ M23

^
T -

S ’J ®' derw . Privatier Theodor Maurer , alt 61 I 7 M

Wä ! W ro " 1

Curanstalt Xerolhali
Matthey , Kfm, , Esslingen ,v .Hirsch , Fr . Bar . m .Bd .Würzburg .Gluck , Kfm ., Amerika .

Hheia -Hotel >
Rittergutsb ., Breslau .Phaff , Dr . m . Fam ., Arnheim .

Eisele,Rechtsanw . m Fr .,Stuttgart .
Lüders , Rent . m . Fr ., Bramen .

Homi
Bröckelmann , m . Fm ., Heidelberg .Katz , Kfm ., Bremen .
Bröckelmann , Kfm ., Bremen
Nielsen , Stud . jur ., Heidelberg

"

Gordon , Fr . m . Tocht ., London .
"

Weleeee Stosse
v . Fromberg , Fr Eisenach .Seeren , Fr . m . Tocht ., Russland .Hoffmann , Frankfurt
_ . Wel ” er ' <" ' » « • .
Decker , m . Tochter , Barmen .

Bpiegel >
v . Treskow , Obersti . z . D , Gauchei .

Btera i
v . Zedtwitz , Major , Halberstadt

Knrn
» » ■ ■ ■ ■- Hotel i

■’ Düsseldorf ,
d , .
Sack , Dr med . m . T „ St AnwJ-Bill

, e ,
n , Villa Albion :7" otlna ’ Fr -Gräf . m . Bd ,Kotzenau .

n i „ Villa Anna :
Gordon , Fr . Rent . m . T ., London .Villa Frorath :
Schönenberg , Fr . Conaul ,

Königsberg .

Moairahnf i
Schmelseisen .Dr med .,Geisenheim .
Rathebeck , Brauereibes ., Hagen .
Koerwer , Kfm ., Frankfurt
Hoehler , Kfm ., Amsterdam
Martin , Fr ., n ; „ _
Sohn , Kfm ., BerUu

Hotel dw Word i
v Kwilecki , Graf Lieut , Berlin .Neuhauser , St . Gallen .
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Vormtttags von 8 bis 10 Uhr Schneefall , Nachmittags Regen .
*) Die Barometer -Angaben sind ans 0 ° C . icbudrt

tagen und im Jahre 1687 lieferte der große Dichter Drhden den Text
zu einer Cäcilienode , welche ein Italiener , G . B . Draghi , componirte .

Nach zehnjährigem Bestehen 1693 nahmen die Feste eine mehr geistliche
Wendung . Neben den Aufführungen im Concertsaal fand jetzt auch noch
eine Kirchenaufführung statt , bei welcher vr . Battell , der Unterdecan an
der Hofkirche , über den Nutzen der kirchlichen oder geistlichen Musik und
die in Gottes Wort begründete Rechtmäßigkeit derselben predigte . Aehnliche
Predigten wurden alljährlich auch in den schnell sich blldenden Cäcilien -
Gesellschaften anderer Städte Englands gehalten .

Diese Feier beS CäcilientageS war für ganz Englanb von ben nach -
hattigsten , wohlthätigsten Folgen imb bie aufrichtige , reine Musikliebe ,
welche babUrch genährt unb gepflegt würbe , erklärt bie begeisterte Aufnahme,

'

welche Hänbel ' S Oratorien bort fanden . Die Vereinigung der Dicht -
und Tonkunst zu einer Geistesharmonie ebenbürttger Naturen wurde fort «
dauernd erstrebt - allein es hatte bisher noch der Tonkünstler gefehlt
welcher eS wagen durste , einer vollendeten Dichtung durch die Macht der
Töne die höchste Weihe zu geben .

Sine solche Dichtung hatte Drydeu für den Cäcllientag im Jahre 1697
m der Ode „ Das Alexanderfest oder die Gewalt der Musik "

geschaffen .
Lange hatte der 67jährige Dichter nach einer neuen Form und einem neuen
Gedanken dafür gesucht — da , plötzlich und unerwartet that sich ihm eine
neue Welt auf — in einer einzigen Nacht gestaltete er den herrlichen Gc «
danken zur That : durch die Tonkunst die Vereinigung beS griechischen und
christlichen Wesens zu offenbaren !

Der griechische Sänger ThimotheuS erscheint vor dem Throne Alexander '-
und singt von dem Besuche der Götter auf Erden , von den Freuden beS
Weins , von bem Unbestand menschlicher Größe , von zartem Mitleib von
ber Gewalt der Liebe und reißt durch seine Kunst den König bis zur
wildesten Leidenschaft hin . Das vermag die weltliche Musik Da kommt
vom Himmel Cäcilia - erfindet die Orgel und vermag durch tausend -
sttmmigen Lobgesang himmlischer Chöre den Menschen zu Gott zu erheben
Die Schlußworte beS GebichteS sagen : „Theilt Beibe euch ben Kranz -
er zog ben Menschen himmelan , ben Engel sie herab .

"

Diese Obe wählte Hänbel , nachbem er sich ganz ber Komposition
von Oratorien zugewenbet hatte unb dabei auf das Gebiet gelangt war
welches ihn unsterblich gemacht hat — als goldenes Gefäß um sei»
Cäcilienopfer der Schutzheiligen der Tonkunst darzubringen .

Am 17 . Januar 1736 beendete er die Composition des Aleranberfeste -
und bie Aufführung desselben fanb am 9 . Februar in Eoventgarben statt
Ni - war bei einer gleichen Gelegenheit eine so zahlreiche unb glänzende
Zuhörerschaft versammelt gewesen . Jebe Woche bis tief in ben Mär ,
hinein würbe bie Aufführung wiederholt . Dichter unb Componist hatte «
sich hier zu einem Kunstwerk vereinigt , welches zum Jbeal erhoben wurde .
In Cäcilien 'S Geist find diese Hymnen gesungen , welche die christliche

'

Menschheit als allgemeine Sprache des Hebens für immer verstehen wird ,
Der glänzende Erfolg , welchen das Alexanderfest errungen veranlaßte

Händel das früher erwähnte ältere Cäciliengedicht Dryden 'S ebenfalls
in Musik zu setzen. ES ist unter dem Namen der „ kleinen Cäcilienode "
bekannt unb steht an Originalität , Kraft unb Schönheit bem größere «
Werke nicht nach . Die Weltschöpfung in unb durch Harmonie bildet de«
ächt pindarisch erhabenen Eingang der schöne « Ode — die Verkündigung
des Endes aller Dinge durch dieselbe Kraft — den Schluß . Die Wirkung
der Musik durch ihre verschiedenen Tonorgane auf die Menschhett hat
Händel mit meisterlicher Klarheit in Musik gesetzt . Um dergleichen voll
und rein zu genießen , bedarf es allerdings der wahren Freude au bet
Musik , wie sie Diejenigen hatten , welche bie Cäcllieufeier m 'S Leben riefen .
Die Erkenntniß , baß das mufikalisch Schöne von dem musikalisch Bedeu¬
tungsvollen nicht zu trennen ist , wird dem aufmerksamen Hörer bann ie
bem Meisterwerk lebenbig entgegentreten .

„
Dichter unb Componist dieser Tonwerke haben ihre Ruhestätte i« bet

Westminster -Abtei zu London gefunden . Drydeu , geboren den 9 . August
1631 , geftorben ben 1. Mai 1701 , wurde zwischen Chancer und Cowletz
delgesetzt ; auf seinem Monument steht nur ber Name „ Dryben "

. Händel ,
geboren den 24 . Februar 1684 , gestorben den 14 . April 1759,

'
ruht bort

unter ben Geistesheroen Englands , baS ihm eine zweite Heimath geworden
war . Em Marmor -Denkmal von Ronbiliac erhebt sich über seinem Grabe .
Der Componist steht in Lebensgröße vor einer Orgel , ber Körper ist halb
zurückgebogen ; er scheint ben Tönen eines über ihm in ben Wolken l
schwebenden Harfe spielenben Engels zu lauschen . Zu seinen Füße « IkgtuJ
musikalische Attribute . Seine Hand hält ein Notenblatt , ans welchem nu » M
bie Worte liest : „ Ich weiß , daß mein Erlöser lebt ." — A . K . 1

Der Cäeilientag . *

Zu Ehren der „heiligen Cäcilie "
, welche bie katholische Kirche als bie

Schutzpatronin ber Tonkunst unb Erfinderin ber Orgel verehrt unb bie auf
ben berühmten , unvergleichbar schönen Gemälben Rafael 'S, Domenichino 'S
unb Carlo Dolce 'S in anmuthsvoller Anbacht sich unseren Blicken darstellt ,
würbe in früheren Jahrhunberten ber 22 . November , ber Cäcllientag , all¬
jährlich durch musikalische Unterhaltungen gefeiert , die sich nach und nach
zu iffentlidjen Musikfesten erweiterten .

Besonders in England fand diese Sllte allgemeine Verbreitung unb
bie ersten Dichter unb Komponisten , sowie bie Geistlichkeit selbst , vereinigten
sich, biefen Tag theils durch weltlich freudige , thellS durch geistlich erhabene
Mnsll zu verherrlichen .

DaS erste dieser großen Feste fand am 22 . November 1683 zu London
statt und Purcell , der zu damaliger Zeit gefeierteste Musiker Englands ,
componirte drei Oden dazu .

Von Jahr zu Jahr ftieg das allgemeine Interesse an diesen Eäcilien -

» Nachdruck verboten .

Wechsel .
Amsterdam 168 .05 bz.
London 20 .355 bz.
Paris 80 .70 bz.
Wien 170 .65 bz . G .
Frankfurter Bank -Disconto 5 ' /,
Reichsbank - DiScouto 5% .

16
_________________

Fremden - Fnhrer .

Ntarttbertchke .
Frankfurt , 20 . November . (Viehmarkt .) Auf dem heutigen

Markt waren angetrieben circa 340 Ochsen und Stiere , 230 Kühe unb
Rinder , 200 Kälber unb 700 Hammel unb Schafe . Die Preise stellten sich
per 100 Pfnnb Fleischgewicht : Ochsen 1 . Qual . 69 - 70 Mk ., 2 . Qual .
64 - 66 Mk ., Kühe unb Rinber 1 . Qual . 56 - 58 Mk ., 2 . Qual . 50 bis
52 Mk ., Kälber je nach Qualität 50 - 68 Mk ., Hämmel 1. Qual . 60 bis
62 Mk ., 2 . Qual . 45 - 50 Mk .

________________
Frankfurter Gonrfe vom 20 . November 1883 .

Gelb .
Holl . Silbergelb — Rm . — Ps .
Dnkaten . . . 9 „ 67 - 71 „
20FrcS .-Stücke . 16 , 15 - 19 .
Sovereigns . . 20 „ 30 - 85 „
Imperiale - . . 16 . 70 - 75 .
Dollars in « old 4 . 16 - 20 .

Königliche Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Das Haus der
Wahrheit “ . Tanz .

Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet Heute Mittwoch Nachmittags
4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Solisten -Abend der Curcapelle .

Wutnrhlstorlsches Museum . Geöffnet : Montag , Mittwoch und
Freitag von 2 — 6 Uhr .

Aiironbmlaetier Salon und Mikroskopisches Aquarium
Alexandrastr . 10 . Besuche vörher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soiree .

6lemKlde - <xalIerle des Waes . Muiestvereiii » ( im Museum ) .
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

Mterkel ’ sche Kunstausstellung (neue Colounade ) . Geöffnet *
Täglich von 8 — 7 Uhr .

BAÖnlgl . Schloss (am ( Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Mauptklrche ( am Markt ). »IKüster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ). Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Kriechlche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1882 . 20 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ,

Barometer *) (Millimeter ) .
Thermometer (Reauumr ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchttgknt (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenntenge pro □ ' in par . Cb . "

736,1
+ 0,6

1,91
90,5

S .W .
schwach ,

bedeckt .

735,4
+ 3,0

2,18
83,2

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

736,9
-1- 1 .8

2,15
91,6

S .W .
schwach ,

bedeckt .

32,8

736,13
+ 1,80

2,08
88,43
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Wollene und Mohair - Tücher ,

weiße und farbige seidene Tücher ,

.
Damen - Kaputze « ,

Stets das Neueste

in 86

Shlips und Cravatten .

SpecialitSt in Herrenhemden .

Anfertigung „ ach Haass
.

Eigene Fabrikation .

Ad . Lange ,
16 Langgasse . Langgasse 16 .

Hemden - Fabrik .

Damen - Hemden ,

Jacken und Hosen

in

reichster Auswahl .

Knaben -

und

Mädchen - Hemden ,
für jedes Alter passend .

Grosse Auswahl
in

Kragen
und

Manschetten .

Visitenkarten
, Verlobung « - Anreigen

Einladungskarten ,

KÄ 'Äff ' " * 1 " * "

ÜÜ2 ___ aWarttfrra « . 8 , roten

Paul Schilkowski
Uhrmacher , Michelshera «

’

empfiehlt sein Lager » N- r s 7 1 .

™ Kk * *
*

Ä

R
- Kette « .

wollene Rücke für Damen und Mübchcn ,
Herren - nab Damen - Westcn ,

Unterjacken und - Hasen — Strünchfe ,

Handschuhe und Stauchen
empfiehlt zu billigte « Preise «
« 02 W . Ballmann , LanMsse 13 ,

Frau E . Müller
,

Schwalbacherstrafte I

l» . » abeSen i$,mtnU^ er Kleider
'

sowie auch I
d»w

9tawn und Äusbesseru in und außer
f Hause . 11228

Ausverkauf
.

3 Ä
'

*
132 Adolph Heimerdinger ,

"
Z

Zur

Vermeidnng grösserer fersteigerongskosta
lirohrowl8 -

11 AufS » « » e meines Geschäfts von heute an sS - . mt

Sich j ^
Zt 8

L

° n Gele8ei ^
“

t ^ norm ^ ^ ^
Mein Lager umfasst nachstehende Artikel :

Gr <l ? s ^ «
kosten Kleiderstoffe , Cattune

Schürzen und Welsswaaren .
’ ane e ’

Winter - und Sommer - Hüntel , Remmnntai n A ,
Unterröcke , Costnmes .

” eSenmantel , alle Arten

Morgenkleider in Wolle und Peroal , Klndermäntel u . « . w .



Nutzte 18
# * . 274

Specialität . Specialität .
Die 21

und

treffen heute ein bei

Ein Pferd zu verkaufen Moritzstraße 11
"

compünirtk .
r geistliche

In allen Apotheken
zu haben ; das Extract zu
90 Pfg . per Glas ; die Bon¬
bons ä 20 und 40 Pfg . per
Packet .

Dabei stets die ächten
von Ed . Loeflund in Stuttgart
zu verlangen . ( 16/11 ) 269

Referenzen von hier tote von außerhalb über Läden ,welche 19 Jahre in täglichem Gebrauche sind . Garantie 3 bis
5 Jahre . Billigste Berechnung . Muster zur gefälligen Anficht
in der Jalousten - Fabrik Maxaner . hinter Emserstraße - R844

wirksamsten ,
leichtverdaulichsten

und ihres angenehmen Ge¬
schmackes wegen beliebtesten

Catarrh - und Husten - Mittel .

dfd . 45 Pfg . , bei größerer 86 *
’ « ahme entsprechend billiger , empfiehlt

13466

Kirchgasse 44 , J . c . Keiper , Kirchgaffc 44 .

C . HL Schmlttns , Rheinstrasse 50 .
'

12791
Alten Marsalawein per Flasche 2 Mk . 50 Pfg .

Joh . Dillmann ,
Ecke der Rhein - und Schwalbacherstraße .

Baaille - Block - Choeolade ,
per Pfund 1 Mk . 20 Pfg . hochfein im Geschmack , garantirt
rem ( d . h . nur Cacao , Zucker und Vanille enthaltend ) empfiehlt
ul6 ‘ A . Schmitt , Metzgergafse 35 .

Tafel - Rosinen ,

Prinzesi - Mandelu ,

italienische Haselnüsse ,

„ Maronen ,

französische Wallnüsse ( 1882er ) , sowie
schöne volle Coeosnüsse

empfiehlt billigst Mart . Lemp ,
13353

__________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

> wird gelegt , ohne daß der Stoff in
r Eilend einer Weise darunter leidet .

Maschine nettester Construction .

Faulbrunnenftratze 2 im Lade « .

_______________
August Poths ’ sche 12783

Lattbsägeholz . 111871Rum-
, Arrac - und Anailas - Piiiisch - Syro - e ,

« Horn - und ttnßba « meneS Laubsägeholz in grober I r . . ,
in Sanze » und halben Flaschen ,

Auswahl in verschiedenen Dicken zu den billigsten Preisen I ltn2 ^ ben in allen besseren Colonialwaare « . , Deliea -
vorräthlg . Nicht vorhandenes wird auf Wunsch nach Maaß I tc ” c “ ‘ und Drognenhandlnngen , sowie in Conditoreie « .
geschnitten . K . BI inner Friedrichstraße 31 .

- ---------------------------------- — ----

erste mittelrheinische

Ialoustkn - Isbrik W
von

Ohr . Maxaner .
Wiesbaden ,

liefert alle Arten Schieb - und
"

M
Roll - Jalonfie « von Eisen , Stahl
oder Holz mit patentirten Beschlag -

theilen in solidester Ausführung .

£ U8Ä ^ufieV &“ e Gurten oder Kette in
den Brettchen (Patent an gemeldet ) , vollkommener

Ersatz eines Rollladens , sicherster Schutz gegen jede Witterung
wie Hochheben .

Ein achter Leonberger ,
Za ^ ralt , ist abreisehalber

preiswürbrg zu verkaufen Geis -

bergftraße 28 . 135l2

Atelier für künstliche Zähne .
Honorar 2 — 3 Mk . pro Zahn . — Zahnoperationen mit

- Plombrren der Zähne rc . Sprechstunden von
• — 12 und 2 — 6 Uhr .

1QAQ .
O . Nicolai , Langgaffe 3 , Ecke der Marktstratze

14634 und schräg gegenüber dem MichelSberg , 1 Tr . h .

Grimault de O
Apotheker in Paris .

h ’
.' Ausschließlich aus PeruvianischenMaticoblÄttern zubereitet , hatdiese Jnjeetion in wenigen Jahren

einen allgemeinen Rus erlangt .
Dieselbe curirt in kurzer Zeit die

haitnacklgsten Leiden .
Jedes Fläschchen ist mit der Un -

terschrlst
Grimault et Cie .

und dem Speeialstempel der franzö¬
sischen Regierung für Fabrikmarken
versehen .

| | Niedcrlage ^ alle « größere « Apotheke «

13362

13397 k 13384

bett Text

Matico - Injection •

von v

Qv1 die

Ein netter , eleganter Wintermantel sehr billig au
verkaufen Herrnmühlgasse 4 .

' y
1337s

Anfffffs von
^

getragrnen « letderu , Weißzeug und
♦e -UlUU , Möbel zu dem höchsten Preis .

W - Mfinz , Metzaergaste M

Smamerikanisches Harmooittm , wenig benutzt , ist zu
verkaufen . Näheres unter Ro . 12503 bei 1 ) . Frenz in
Vrainz . ?

" Daheim "
, sowie

/ T interessante Feuilletons der „ Köln . Ztaen . "
geheftet , billig abmgeben Albrechtstraße 23a Bel - Lt « ae . 12423

Befiel , Chaisees - longnes , sowie
sind sehr preiswürdig zu verkaufen beiPh . I . anth , Taveztrer , Helenenstraße 24 .___________ 13373

° d ° r Ziehhund ist zu

10 Preis - Med . u . Ehrendiplome , j
TJjfhtnd ’

s 1
Malz - Extract /



« xp - ditio » ; Laug ^ fft Ms . HU ,

12996

Wollene Waaren
Flanell - Hofen ,

Röcke ,

Kittr kirn !

248

..Rür Bekannt « erbitte nvdj einige der
kleinen Bücher„Krankenfreund ".denn
in Folge meiner unerwartet schnel¬len Genesung wollen Alle da« Buch
lesen k . " Diese Zeilen eine« glücklich
Geheilten sprechenfür sichselbst; wir
machen dahernurdacaufaufmerksam .daß der „Krankensreund " auf Wunsch
von Richter ' - « erlag« - Anstalt in
Leipzig gratis u.franco versandt wird.

Kaputze «

Weste « ,

Tücher ,

Müffe ,

Kappe « ,

W
*

Garantie für ächte Steine .
^

WU
Für Sammlungen : 13 — 15 Sorte » Steine schon für 10 Ps . das Stück

= Alles zu den billigsten Preisen . --

Nufd & rlttgü von B . Gan %
in

Teppichen , Möbelstoffen , Gardinen
„

und allen zum Ameublement gehörigen Artikel ,

ächte persische Teppiche « nd Kameeltasche «
bei

1 Specht & Königl , Hoflieferanten .

er . Burgftratze 8 , 1 Schmidt
, er . » ureftraße 8 .

w . ÄÄÄ ±eS & » X Ä Amethyst , Topas ,

- ÄäSSBäFä 2 » ÄS
Amethyst und Blutstein , Ma » fchette « knöpfeun ^ HEdÄnöpfA Medaillons , Armbänder in Achat ,

Handschuhe ,

Stauche « , 12825

Strümpfe re .
empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten Preisen

Med « . Bazar
, Mcoboacmaffe 11 .

• ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ » •

■ Laden - Verandernng . S

g Ä ' TÄ " “ • ” roem6et ‘ fi

!
16 Langgaffe 16 1

' N den seither von Herren Pfeiffer L Comp . inne - fi
gehabten Lokalitäten , gegenüber der Dr . La de '

scheu ö
und beehre ich mich gleichzeitig zur B

gefamgen Ansicht und Abnahme meiner Artikel ergebenst W
M emzuladen . M

W Neuanfertigungen *

M in Reiseartikeln , Portesenillewaare » , Photo - M
M graphie - Rahmeu und - Albums werden in eigener B
S Fabrik prompt und billigst ausgeführt . M

T J . JEgsteln ,
£

N Reiseartikel - « ud Lederwaareu - Maaariu . fi
M 13348 neue Colonuade 2 , 3 & 4 . fi
eÄMÄMMMWMMMÄWXMMXMMe

Gallerten in Gold und Politur
w Bleichen von Kupfer - und Stahlstichen , « inrabu !- »

von Bildern und Brautkränze « , Nenveraolden .

SBSä IsSE & fiK . TAfte » - N « « g £
SSett '

fo
® W ' 8 - l »« enspitzen rc . wird

Bergolderei von F . Matt ,

ffiefam 9T s.
dtlchelsberg 28 ( im Hofe rechts ) .

in bem Schuhmagazin vonrf . Auer wwe . , Marktstraße 11 , entgegen genommen . 13215

—
274

— M » , » V,
__ Seife 19

Schmncksachen für Geschenke

F . Käpper aus Düsseldorf
,

_
kleine Burgstrasse 1 . kleine BurgstrL .se 1 .

^ " iser sind zu haben bei Lammert ,
Sattler , Metzgergaste 37 .

__

"

__________________
1301g

MMe
' Arten Stühle werden gestochte « , reparirt und ^polirt

b . Preisen bei Ph - Harb , Stuhlmacher , Saalg . 3O . 13049
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Haar - Uhrkette « ,
„ Was rst

' s mit dem Weibe ? "
fragte ich den Mann , der die

Gegend alS Czrkos früher oft durchstreift hatte . _ WaS wißt Ahr
von jener Frau, "

wiederholte ich , als er noch immer , wie im
starren Entsetzen , mich ansah .

„ Habt Ihr nicht von Ilka gehört , Herr ? "
gab er zurück .

„ Ilka , die Frau des Juden , dem dort jene verlassene Schänke
gehörte , an der wir vorhin vorbeifuhren ? "

Ringe und Nougnets werden billigst gestochten . Damen
werden zu Bällen rc . sowohl in wie außer dem Hause aus ' S
Modernste und Billigste frisirt von
12800 B . Spiesberger , Ecke der Gold - und Mühlgasse .

Ein bleiches Bild der Steppe .
l » chluß .) Skizze aus Ungarn von E . v . Lippe .

Zwei Monden und darüber mochten seit jenem Abend ver¬
gangen fein , als mich mein Weg wieder über die Steppe führte .
Es war dieselbe , großartig ruhige Natur , die mich umgab ,
wie damals sank die Sonne blutroth hinter den Bergen Sieben¬
bürgens nieder und darauf stieg der Vollmond am Horizont
empor , mit seinem matten Silberschimmer die ruhende Erde
übergießend .

Tiefe Stille rings umher . Das Haidekraut wogte leise im
kühlen Abendwinde und die rothen , duftenden Haideblumen
neigten ihr Köpfchen , als wollten fie in seinem erfrischenden
Küste ausruhen , als sollte er die brennenden Wunden kühlen ,
die ihnen die glühenden Pfeile der Sonne zugefügt .

Ich lehnte im Wagen zurück und wie ein fernes , von
blutigem Flor verdecktes Bild zog jenes schaurige Erlebniß in
der Haideschänke an mir vorüber , dazwischen klangen mir wieder
die klagenden Töne der Geige in ' s Ohr und mir war , als sängen
fie leise ein Todtenlied , es tönte , wie der alte , traurige Refrain :

Sie mußten Beide sterben ,
Sie hatten sich viel zu lieb .

Und dort lag fie plötzlich vor mir , die einsame Haideschänke ,
unheimlich düster und still ; wie ein offenes Grab ragte sie in
den Abendhimmel , kein Rauch stieg von ihrem Dache empor , kein
Willkomm ertönte mir , als ich daran vorbeifuhr . Fenster und
Thüren zerbrochen und zerfallen starrte mich das Haus an , als
wollte es mir zurufen : „ Vorüber , vorüber , Wanderer ; der Tod
schläft in mir , wecke ihn nicht , daß er nicht auch Dich hinabzieht
in fein düsteres Reich !"

„ Vorwärts, " befahl ich , von einem unheimlichen Gefühl des
Grauens gepackt , meinem Kutscher und in raschem Galopp flogen
wir vorüber , weiter und weiter in die duftende Haide , bis die
öde Schänke meinen Blicken entschwunden war und die Pferde ,
von der Anstrengung ermüdet , wieder in ein langsameres Tempo
verfielen .

Plötzlich huschte etwas in eilendem Lauf an unserem Wagen
vorüber , die Pferde bäumten erschreckt empor und mir war ' s ,
als hörte ich ein gellendes , wahnsinniges Lachen neben mir , das
mich jäh von meinem Sitze auffahren ließ . Den Kopf rasch zur
Seite wendend , erblickte ich eine schlanke , weibliche Gestalt , die
lautlos über da « weiche Haidekraut dahinflog . Das aufgelöste ,
schwarze Haar fluthete wie eine dunkle Woge hinter ihr her und
gab dem bleichen Gesicht einen wilden , dämonischen Ausdruck .
Ich hatte es schon einmal gesehen , dies blaffe Gesicht mit dem
damals so schmerzverzogenen Munde .

Dort in der Haideschänke unter dem Fliederstrauch lag sie
in den Armen ihres Geliebten , ein glücklich hingebendes Weib ,
liebend und geliebt und nun eine Wahnsinnige , die von den
Furien ihre » GewiffenS getrieben , die stille Nacht durchirrte .
Schön war fie noch , wunderbar schön ; auch ihr Mund war nicht
mehr schmerzverzogen , er lachte , aber nicht daS Lächeln des
Glückes spielte um ihn , wild verzerrt , wie in grausem Hohn und
Spott war er halb geöffnet und die weißen Zähne blitzten unter
den Lippen hervor , wie die eines RaubthiereS .

W uns gnädig ! "
rief mein Kutscher erschrocken , alS

er die Gestalt wahrnahm , die lautlos , wie fie gekommen , vor
uuS in dem buuHen Abend verschwand .

„ ® ott fei uns gnädig, "
wiederholte et , sich bekreuzigend .

„ Die bleiche Steppenfrau ! Da » bringt Unglück , mögen uns die

heiligen beschützen !"

„ Der schwarze Janos hat ihn erschlagen und fein Weib
geraubt ; fie sollen sich Beide schon als Kinder geliebt haben und
sich miteinander versprochen als Brautleute . Daun nahmen sie
JanoS zu den Husaren nach Pest und als er nach fünf Jahren
wieder ttt die Heimath zurückkehrte , da war Ilka von ihrem
Vater , dem alten Säufer , verhandelt worden an den Juden und
JanoS , der wilde Janos schwur , er wolle Ilka haben und wenn
er sich dem Teufel verkaufen sollte . DaS that er auch , er aina
unter bte wilden Burschen und bald darauf suchte er Ilka wieder
° uf . dann überfielen sie in einer Nacht die Schänke , den Juden
fanden dre Herren vom Gericht , die aus Raab hierhergekommen .todt , das Werb war fort . Wir sahen sie manchmal an seiner
Seite durch bte Steppe jagen und weil sie immer so bleich war .
so nannten wir fie das bleiche Bild der Steppe . "

„ Und JanoS ? "
fragte ich , als der Erzähler inne hielt .

- Den haben bei einem Streifzuge die Steppenreiter gefaßt ,er wurde vor vier Wochen gehängt , wir kommen gleich an dem
Galgen vorüber , Herr , da könnt Ihr sehen , wie der arme Bursche

der Luft schaukelt und Ilka fitzt in den Mondnächten bei ihm
und stngt ihm die Lieder , die er so gern hatte und selber so
schön ihr vorgegeigt ; die Leute sagen , ihre Seele sei mit seinem
Leben entflohen . "

Sinnend hatte ich der Erzählung des Mannes zugehört ,
also das war das Ende der durch Blutschuld erkauften Liebe
Tod und Wahnfinn ; armer JanoS , arme Ilka , was wußtet ihr
von den Gesetzen der Moral und der Religion , eure Liebe wat
euer Fluch , eure Leidenschaft euer Verderben !

Schweigend fuhren wir weiter , gespenstisch hoben sich in der
Ferne die Umriffe eines Galgens am Nachthimmel ab und näher
gekommen , sah ich am Fuße deffelben eine zusammengekauerte
weibliche Gestalt fitzen , die int eintönigen Rhythmus ein Lied
sang , halb klagend , halb sehnend , alS wolle fie ihr eigenes Herz
w ' t den Tönen beruhigen , die wie matte Glockentöne durch die
stille Nacht klangen .

Nahe hinzugekommen , erkannte ich deutlich die bleichen Züae
Jlka

' S , das schwarze , lange Haar hing ihr wirr und wild um
Gesicht und Hal « , die großen , dunklen Augen blickten starr empor
zum Galgen , an dem , vom Mondlicht gespenstig beschiene » , ein
chwarzer Schatten im leichten Winde hin und her bebte — der

Körper de « gehängten Janos .
Bei unserem Herankommen fuhr fie empor , starr blickte mich

da « bleiche Bild der Steppe einen Augenblick an , dann lachte da «
Weib schauerlich aus und verschwand hinter dem Hügel , auf dem ,
wie ein drohendes Wahrzeichen , der hohe Galgen in die Luft
ragte . ---

Als ich nach Jahren noch einmal desselben Wege » fuhr und
am Heerdenfeuer der CzikoS die Thaten des schwarzen JanoS in
wilden Liedern feiern hörte , fragte ich bei den braunen Söhnen
der Steppe nach dem Schicksal Jlka ' S ; mißtrauisch sahen fie mich
an und wollten nicht mit der Sprache heraus . Eine Pfeife Tabak
und ein guter Schluck Tarnowitzer löste bald ihre Zunge .

Die wilden Burschen hatten in einer Nacht den Körper deS
JanoS vom Galgen genommen und ihn in der Haide begraben ," E° en Ilka , die einige Wochen nach seiner Hinrichtung gestorben war .

wir das Grab zeigen , ein breiter , nichtiger Hügel ,
rotfce Haldeblumen dufteten darauf und neigten im bleichen Mond -
fatt trauernd ihre Köpfchen , al « fühlten fie Schmerz um die
Beiden da unten und ihr verfehlte « Leben .

Ich entblößte mein Haupt und sprach ein kurze » Gebet für
ihre Seelenruhe . Der Abendwind strich leise über daS Grab und
flüsterte mit mir :

w0 , Gott vergib , vergib den Beiden !"
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